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Telefon-Verzeichnis

Gemeindeverwaltung Graal-Müritz
Ribnitzer Straße 21
18181 Ostseeheilbad Graal-Müritz

Ansprechpartner Aufgaben Ruf-Nr. Zimmer-
   Nr.
________________________________________________________
Herr Frank Giese Bürgermeister 81112 17
Frau Rosemarie Gattschau Sekretariat 81111 16

Allgemeine Verwaltung
Herr Stephan Braun Personal/Bezüge 81121 9
 Schulen
Frau Erika Vopel Kindereinrichtungen, 81122 10
 Bibliothek,
 Heimatmuseum

Kämmerei 
Herr Tilo Wollbrecht SGL Kämmerei 81151 14
Frau Astrit Loll Kasse 81153 13
Frau Candy Kleinvogel Steuern 81152 15
Frau Anne Jenß Kasse 81154 13

Bauamt
Frau Petra Taraschewski SGL Bauamt 81141 19
Herr Klaus Brünnich SB Bauamt 81143 20
Frau Silke Acksteiner SB Bauamt 81143 20
Frau Maria Pogadl Liegenschaften 81142 21

Kurpark/Wirtschaftshof
Herr Hubert Gutmann  81131  22
 oder 0151 20077621

Ordnung und Soziales
Frau Heike Wegner SGL Ordnung und 81171 2
 Soziales
 Gewerbe
Frau Susanna Seibt Standesamt 81132 6
 und Einwohner-
 meldeamt
Frau Petra Vanselow Wohngeldstelle 81135 5
Frau Birgit Pietsch Verkehrs- 81173 1
 angelegenheiten
Herr Marco Karkossa Ordnung und 81172 3
 Sicherheit

Information der Bürgervorsteherin

Liebe Graal-Müritzerinnen und Graal-Müritzer,
wie versprochen gebe ich an dieser Stelle meinen Bericht über die 
Gemeindevertretersitzung im Januar.

Der Beginn der Sitzung war diesmal durch ein außergewöhnliches 
Ereignis geprägt. Die Kameraden der freiwilligen Feuerwehr, wir 
Gemeindevertreter als auch der Bürgermeister und Vertreter der 
Verwaltung hatten vor dem Rathaus Aufstellung genommen, um 
mit einem Zapfenstreich - zeremoniert durch die Feuerwehrkapelle 
Neubukow - unseren langjährigen Wehrführer Rudi Kreuzmann 
zu ehren.
In der anschließenden Sitzung stimmten die Gemeindevertreter 
der bereits im Dezember 2015 erfolgten Wahl der neuen Wehr-
führung der FFw zu.
Es wurden gewählt:

Herzlichen Glückwunsch und viel Erfolg bei der verantwortlichen 
Tätigkeit zum Wohle unserer Einwohner und Gäste!

Auf der Tagesordnung standen weiterhin die Änderungen von 
zwei B-Plänen. Im Änderungsverfahren des B-Plan Müritz-Mitte 
(Ziel: gleichberechtigtes Dauer- und Ferienwohnen) wurde der 

Abwägungs- und Satzungsbeschluss gefasst. Die erfolgten Stel-
lungnahmen während der Zeit der öffentlichen Auslegung wurden 
abgewogen. 
Bei der Änderung der B-Plan Müritz West geht es um einen mög-
lichen Neubau des Gebäudes des alten Hotel Residenz (nach Fer-
tigstellung des danebenliegenden Neubaus). Im vorderen Bereich 
sollen zusätzliche Ladengeschäfte geschaffen werden. Dies war  
u. a. eine Forderung aus dem Tourismusausschuss. Der Ausgleich 
der dadurch wegfallenden Fläche für Hotelzimmer soll durch Zu-
lassung von 4 Vollgeschossen in dem zum Badeweg orientierten 
Teilbereich des Baugebietes erreicht werden. Dafür wurde nun 
zunächst der Aufstellungsbeschluss gefasst.
Weiterhin stimmten die Gemeindevertreter mehrheitlich dem Bau-
antrag für den Neubau eines Mehrfamilienhaus in der Rostocker 
Straße 36a zu. Hier sollen Mietwohnungen entstehen, die teilweise 
auch behindertengerecht sind.
Bei der Diskussion zur Vorlage für die Finanzierung von Maßnah-
men zur Anerkennung unseres Ortes als Seeheilbad stellte sich 
heraus, dass es weiteren Klärungsbedarf einzelner Gemeindever-
treter gibt. Deshalb wurde die Vorlage zurückgestellt.
Auf Antrag der Heimatfreunde Graal-Müritz e. V. stimmte die Ge-
meindevertretung der Benennung von zwei Wegen im Küstenwald 
zu. Es gibt also zukünftig einen Severa-Dennstedt-Weg (Kreuzung 
Philosophenweg bis Fritz-Reuter-Camp) und einen Johanne-Engel-
Weg (Weg Parkplatz Seebrücke in Richtung Seebrückenvorplatz).
Der nächste Tagesordnungspunkt behandelte das Sicherheits-
konzept der Gemeinde Graal-Müritz im Zusammenhang mit der 
Ausweitung privater Bewachungsleistungen. Einer partiellen Er-
weiterung vor allem in Richtung öffentlicher Sport- und Spielplätze 
fand die Zustimmung der Gemeindevertretung.
Die nächste Vorlage mit dem Antrag der Wirtschaftlichen Vereini-
gung Graal-Müritz e. V. zur Änderung des Aufgabenübertragungs-
vertrages zwischen dem Eigenbetrieb Tourismus- und Kurbetrieb 
und der TuK GmbH wurde zur Behandlung in die Ausschüsse 
verwiesen.

Im Tagesordnungspunkt - Anfragen und Mitteilungen der Einwoh-
ner - ging es auch um das Thema Flüchtlinge. Ich hatte Ihnen - liebe 
Leser - versprochen, an dieser Stelle über die aktuelle Entwicklung 
zu berichten. In die Strandstraße sind zwischenzeitlich 8 Fami-
lien eingezogen. Davon 6 Familien mit Mutter und Vater und 1 
Mutti (allein) mit einer 18-jährigen Tochter und einem 14-jährigen 
Sohn sowie 1 Vater (allein) mit 14- und 16-jährigen Söhnen. Ins-
gesamt sind es neben den Erwachsenen 10 schulpflichtige Kinder 
und 2 Babys - das Jüngste ist jetzt ungefähr einen Monat alt und  
1 Kind ist im Kindergartenalter. Der Helferkreis um Pit Johannssen 
ist sehr aktiv, betreut die Neuankömmlinge und organisiert u. a. 
auch Deutschunterricht. Aber lesen Sie dazu auch an anderer 
Stelle ausführlicher. Sehr nachdenklich macht mich ein Begriff, 
den ich auf einem roten Schreiben gleich neben dem Gebäude, 
in dem die Flüchtlinge leben, gelesen habe. Dort wenden sich 
die Verfasser gegen die Unterbringung von Flüchtlingen in einer 
„Massenunterkunft“. Dem ist ja grundsätzlich zuzustimmen, aber 
das Ganze in Verbindung mit einem Gebäude zu bringen, in dem 
sonst Urlauber wohnen, hat mich doch erschüttert. Heißt es denn 
im Umkehrschluss, dass Gebäude, in denen mehr als 30 Personen 
in mehreren Wohnungen leben, Massenunterkünfte sind? Einer 
der Unterzeichner des Schreibens vermietet selber ein Haus in 
der Strandstraße mit mehreren Appartements und Wohnungen, 
welches - wenn alle voll belegt sind - weitaus mehr als 30 Urlauber 
auf einmal beherbergen kann. Ist das dann auch eine Massen-
unterkunft? Ich lasse diese Frage mal so stehen und hoffe, so 
zum Nachdenken über Begrifflichkeiten im Zusammenhang mit 
Flüchtlingen anzuregen. 

Mein Spruch des Monats:
Wandel ist notwendig
wie die Erneuerung
der Blätter im Frühling.
Vincent van Gogh

Ihre Bürgervorsteherin
Dr. Benita Chelvier
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Bei der Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz ist im Eigenbe-
trieb Tourismus- und Kurbetrieb vom 01. April 2016 bis zum  
30. September folgende Stelle in Teilzeit zu besetzen:

Saisonkraft zur Pflege der Grünanlagen

Das Aufgabengebiet umfasst im Wesentlichen die Unterstützung 
des Gärtners bei einfachen gärtnerischen Pflege- und Unterhal-
tungsarbeiten im Rhododendronpark und im Gemeindegebiet.

Von der Bewerberin/vom Bewerber werden erwartet:

-
wohnern und Gästen,

Belastbarkeit,

Die Planstelle ist nach dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst 
(TVöD), Entgeltgruppe 2 bewertet. Die durchschnittliche regelmä-
ßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 20 Stunden.

Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt.
Es wird vorsorglich darauf hingewiesen, dass von der Gemein-
de Ostseeheilbad Graal-Müritz mit der Bewerbung in Zusam-
menhang stehende Kosten nicht übernommen werden und dass 
Bewerbungsunterlagen nur zurückgesendet werden, wenn der 
Bewerbung ein ausreichend frankierter Rückumschlag beiliegt. 
Selbstverständlich können die Bewerbungsunterlagen auch nach 
Abschluss des Auswahlverfahrens in der Personalabteilung ab-
geholt werden.

Bei Interesse senden Sie bitte ihre aussagekräftigen Bewerbungs-
unterlagen (tabellarischer Lebenslauf, Ausbildungsnachweise, 
vollständige Tätigkeitsnachweise, Zeugnisse, etc.) mit der deut-
lichen Kennzeichnung „Bewerbung“ bis zum 18. März 2016 an die

Gemeinde Ostseeheilbad Graal-Müritz
Der Bürgermeister
Ribnitzer Straße 21
18181 Graal-Müritz.

Stellenausschreibung

Wir möchten uns ganz herzlich bei dem „Helferkreis Graal-Müritz“ 
und den unzähligen BürgerInnen für die überwältigende materielle 
und finanzielle Unterstützung bei der Betreuung der Flüchtlinge und 
Asylbewerber bedanken. Über den Helferkreis hinaus gibt es viele 
Bürgerinnen und Bürger, die fragen: “Wie können wir helfen?“ Es gibt 
auch schon die ersten persönlichen Kontakte. Wir können sagen, dass 
die Aufnahme reibungslos und mit viel Freude abgelaufen ist, das ist 
in erster Linie Ihnen zu verdanken!
35 Asylbewerber (nur Familien) leben heute in Graal-Müritz. Die schul-
pflichtigen Kinder besuchen unsere Ostsee-Grundschule bzw. die 
Europaschule in Rövershagen. Kindergartenkinder sind in der Kita 
Graal-Müritz aufgenommen. Die ersten Kinder sind schon in Vereinen 
angemeldet. In jeder Woche stellt sich ein Graal-Müritzer Verein vor. 

Pit Johannssen und Phillipp Schumm (hinten rechts) sind wichtige 
Integrationshelfer.

Die Erwachsenen werden durch vier ehemalige Deutschlehrer in der 
deutschen Sprache unterrichtet. Den Kindern wird in den Ferien eben-
falls durch die ehrenamtlichen Lehrenden die deutsche Sprache näher 
gebracht, ehe sie in den Schulen unterrichtet werden. Alle wollen die 
deutsche Sprache erlernen und sich integrieren. Wir meinen, man 
sollte sich kein Urteil über Menschen erlauben, die man nicht kennt. 
Ihnen in die Augen zu sehen und mit ihnen zu reden bringt mehr, nur 
so kann man Vorurteile abbauen. Wir laden die Graal-Müritzer ein, 
besuchen Sie die „Neubürger“ von Graal-Müritz. Sie bringen trotz der 
traumatischen Erfahrungen der letzten Jahre eine große Bereitschaft 

mit, Bekanntschaften zu knüpfen und Freundschaften zu pflegen. Bei 
den persönlichen Gesprächen lernt man sich am ehesten kennen - und 
der angebotene Tee schmeckt immer ausgezeichnet. Wir sprechen 
aus Erfahrung - Gäste sind willkommen und gern gesehen.

Manuella Alattassi

Philipp Schumm  Jens-Peter Johannssen
Sozialarbeiter „Volkssolidarität“ „Helferkreis Graal-Müritz“
Flüchtlingshilfekoordinator

Die Mütter werden von den Kindern vom Deutschunterricht ab-
geholt.

Deutschstunde 

„Solidarität ist die Zärtlichkeit der Völker.“
Che

Danke an den „Helferkreis Graal-Müritz“ und die unzähligen Unterstützer!
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Die Gewässerunterhaltung an den Gewässern 2. Ordnung wird in 
diesem Jahr in folgenden Zeiträumen durchgeführt: 

Krautung:  15.07.2016 - 30.11.2016 
Grundräumung:  15.07.2016 - 15.03.2017 

Die Instandhaltung von Gewässern, Rohrleitungen, Stauen, 
Schöpfwerken usw. erfolgt ganzjährig. 

Die Baubetriebe sind verpflichtet, genaue Absprachen mit den 
Anliegern über den konkreten Zeitpunkt der Unterhaltungsarbeiten 
durchzuführen. 

Gemäß § 41 des Wasserhaushaltsgesetz vom 31. Juli 2009 (BG-
Bl. I S. 2585), das zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 15. 
November 2014 (BGBl I S. 1724) geändert worden ist und § 66 
Wassergesetz des Landes Mecklenburg-Vorpommem (LWaG) 
vom 30.11.1992 (GVOBI. M-V S. 669), zuletzt geändert durch 
Artikel 4 des Gesetzes vom 4. Juli 2011 (GVOBI. M-V S. 759, 
765) und der Satzung unseres Verbandes sind die Eigentümer 
des Gewässerbettes, die Anlieger und Hinterlieger verpflichtet, 
die Durchführung der Unterhaltungsarbeiten und die Benutzung 
der Grundstücke zu dulden und den anfallenden Aushub auf den 
Ufergrundstücken aufzunehmen. 

Zur Durchführung der Arbeiten sind in Absprache mit dem jeweiligen 
Baubetrieb E-Zäune und andere bewegliche Hindernisse von den 

Nutzern zurückzusetzen. Entlang der Böschungsoberkanten der 
Gewässer ist ein beidseitiger Unterhaltungsstreifen in einer Breite 
von 5 Metern so zu bewirtschaften, dass die Unterhaltung nicht 
behindert wird. 

Allen Eigentümern und Nutzern von betroffenen Grundstücken 
(Anlieger und Hinterlieger), Inhabern von Fischereirechten, Mit-
gliedern, Verbänden und Gewässerbenutzern wird die Möglichkeit 
auf Anhörung, zur schriftlichen Äußerung bzw. zur Niederschrift 
in unseren Diensträumen in 18146 Rostock, Alt Bartelsdorfer Str. 
18a, Telefon: 0381 4909768 gewährt. 

gez. Thies 
Verbandsvorsteher 
WBV „Untere Warnow-Küste“

In der Zeit vom 01.03.2016 - 31.03.2016 führt der Wasser- und 
Bodenverband „Untere Warnow-Küste“ die diesjährige Gewäs-
serschau durch. 
Die Schauen sind öffentlich. 
Es werden die Anlagen und der Zustand der Gewässer besichtigt 
sowie kurz- und langfristige Unterhaltungsmaßnahmen bespro-
chen. 

Weitere Auskünfte erhalten Sie unter der Telefonnummer 0381 
4909768 oder in der Geschäftsstelle in der Alt Bartelsdorfer Str. 
18A in 18146 Rostock. 

WASSER- UND BODENVERBAND 
„Untere Warnow-Küste“
- Körperschaft des öffentlichen Rechts -

Bekanntmachung zur Gewässerunterhaltung  
des Wasser- und Bodenverbandes „Untere Warnow - Küste“ 

Ablaufplan der Gewässer- und Schöpfwerksschau 2016 

Auf Initiative des Ausschusses für Jugend, Schule, Sport, Kultur, 
Soziales, Senioren und Wohnungswesen (Sozialausschuss) mit 
Unterstützung der Arbeitsgemeinschaft Freie Wohlfahrtsverbände 
werden in den kommenden Monaten (nach Bedarf) für bedürftige 
Mitbürgerinnen und Mitbürger weiterhin Fahrten zur „Ribnitzer 
Tafel“ organisiert. Ortsansässige Vereine und Privatpersonen 
haben sich bereit erklärt, den Transport zu übernehmen. Dafür 
herzlichen Dank!

Die Tafel hat jeweils Freitags von 10:00 bis 11:00 Uhr geöffnet. 
Abfahrt wird entsprechend Bedarf jeweils 09:15 Uhr vom ALDI 
Parkplatz sein.

Bitte vorher telefonisch bei Johannssen melden: Tel.: 13580

Die nächsten Fahrten finden am 11. und 25. März 2016 statt.

Informationen

Fahrten zur „Ribnitzer Tafel“
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Nachbarschaftshilfe bei Kinderbetreuung

Liebe Graal-Mützerinnen und Graal-Müritzer,
Sie kennen sicher das Projekt Nachbarschaftshilfe 
bei der Kinderbetreuung. Wir wünschen uns noch 
mehr Interessenten für die für beide Seiten - junge 
Familien und ältere Menschen - sehr hilfreiche und erfreuliche 
Nachbarschaftshilfe hier in unserem Ort. Ältere Menschen helfen 
jungen Familien - junge Familien helfen älteren Menschen. Es soll 
ein gegenseitiges Geben und Nehmen sein. Wir suchen vor allem 
jung gebliebene Omis und Opis!!

Interessiert? Rufen Sie einfach an. Wir geben umfassende Aus-
kunft.

Telefon: Johannssen, Telefon: 13580

Jens-Peter Johannssen
Mitglied des Ausschusses für Jugend, Schule, Sport,
Kultur, Soziales, Senioren und Wohnungswesen

Führungswechsel bei der Freiwilligen  
Feuerwehr „Paul Hirsch“ Graal-Müritz

Über die Verabschiedung unseres bisherigen Wehrführers Rudolf 
Kreuzmann in den wohlverdienten Ruhestand am 28. Januar 2016 
hatte die OZ schon in angemessener Form berichtet. 

Fackelträger mit Ehrenbanner der FFw „Paul Hirsch“ Graal-Müritz.

Vor 47 Jahren war Rudolf Kreuzmann Feuerwehrmann gewor-
den. Davon übte er 24 Jahre das Amt des stellvertretenden und 
danach 12 Jahre des Wehrführers aus.   Es gibt höchstens einige 
Neubürger in Graal-Müritz, die den hilfsbereiten, umsichtigen und 
tatkräftigen Mann nicht kennen. Dementsprechend hatte es auch  
zahlreiche anerkennende Worte anlässlich der Verabschiedung 
des 65jährigen aus dem aktiven Feuerwehrdienst gegeben.
Nach dem Zapfenstreich vor dem Rathaus und der Übergabe 
der Wehrführung in die Verantwortung der Kameraden Thomas 
Kröppelien (Wehrführer) und Steffen Martienß (Stellvertreter) durch 
den Feuerwehrverband waren in der anschließenden Gemeinde-
vertretersitzung  die nötigen kommunalpolitischen Schritte und 
gemeindlichen Ehrungen vollzogen worden. Die beiden Kame-
raden der neuen Wehrführung wurden durch die Gemeindever-
tretung und den Bürgermeister zu Ehrenbeamten ernannt. Neuer 
Jugendwart wurde Kam. Kay Kröppelien und sein Stellvertreter 
Kam. Ronny Diens.
Rudolf Kreuzmann erhielt als Anerkennung für seine geleistete 
Arbeit zum Wohle der Gemeinde zwei Grafiken, auf denen Hans-
Joachim Weyrich Traditionsfahrzeuge der FFw dargestellt hatte.
Neben der Unterstützung der neuen Wehrführung wird Rudolf  
Keuzmann noch ein großes Betätigungsfeld bearbeiten. Mit „Beine 
hoch und Arme verschränken“ hat er noch lange nichts im Sinn, 

das ist beim Interview in der OZ schon angekündigt worden. Ge-
nannt sind hier u. a. die Pflege der Traditionsfahrzeuge, seine 
Mitarbeit im Internationalen Feuerwehrmuseum in Schwerin, die 
Fortschreibung der Chronik der FFw Graal-Müritz, die in diesem 
Jahr ihr 140jähriges Bestehen feiern wird und der kameradschaft-
liche Kontakt zu den Partnerwehren. 
Bleibt für mich nur die Anregung, darüber nachzudenken, den 
verdienstvollen Bürger Rudolf Kreuzmann in das Ehrenbuch der 
Gemeinde einzutragen.  

Klaus Graf 

Feuerwehrkapelle beim Zapfenstreich

Bürgervorsteherin und Bürgermeister überreichen die Urkunden 
zur Berufung als Ehrenbeamter. 

Rudolf Kreuzmann erhält zwei Weyrich-Grafiken.
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Jahreshauptversammlung  
der Wasserwehr Graal-Müritz

Die Jahreshauptversammlung der Wasserwehr Graal-Müritz fand 
am 19. Februar 2016 im „Cafestübchen Witt“ statt. Ein historisches 
Datum, denn vor 20 Jahren, am 8. Februar 1996, war in Graal-
Müritz die erste Wasserwehr (WW) in unserem Bundesland M-V 
gegründet worden. Es war eine Antwort auf die schweren Ver-
wüstungen der Novembersturmflut von 1995. Inzwischen ist die 
Truppe von 15 Gründungsmitgliedern auf 23 angewachsen, fünf 
der „alten Hasen“ sind noch dabei: Peter Nippkow, Dietrich Böh-
ler, Wolfgang Nehls, Andreas Ihle und Jens Witt. Alle Kameraden 
bringen durch ihre Mitarbeit in der WW ihre Verbundenheit mit der 
Gemeinde zum Ausdruck.

Die stellv. Bürgermeisterin überreicht dem neuen Wehrführer der 
WW die Berufungsurkunde.

In seinem Bericht unterstrich der Wehrführer Wolfgang Lübcke die 
gute Zusammenarbeit mit der Freiwilligen Feuerwehr (FFw). Sie 
hatte sich erstmalig im Jahr 2011 während des Binnenhochwassers 
bewährt. Bei solchen und ähnlichen Schadensereignissen unter-
steht die WW der Alarmierungsordnung und den Anweisungen 
der Feuerwehr am Einsatzort. Wolfgang Lübcke stellte fest, die 
5,6 km lange Ostseeküste vor unserem Ort wäre inzwischen durch 
hohe Investitionen beim Küstenschutz durch das STALUN (z. B. 
Strandaufspülungen, Dünenschlüsse, Buhnen und Deichbau) sehr 
sicher bei Sturmhochwasser geschützt. Eine Jahrhundertsturmflut 
wie im Jahr 1872 mit bis zu 2,80 m Wasserstand über NN an der 
mecklenburgischen und vorpommerschen Ostseeküste würde die 
Gemeinde nicht im gleichen Maße gefährden wie damals. Kritisch 
könnte es allerdings werden, wenn das Hochwasser westlich und 
östlich der geschützten Ortslage in das Land einströmen würde. 
Für diesen Fall gäbe es immer noch keine neue Alarmordnung in 
der Gemeinde, obwohl das schon mehrfach angemahnt wurde. 
Die Gefahr eines Binnenhochwassers scheint nach Fertigstellung 
des neuen Schöpfwerkes gebannt. Unsere Bürgervorsteherin, 
Frau Dr. Benita Chelvier, verwies jedoch darauf, dass zur Ablei-
tung des Oberflächenwassers vom 48 kqm großen Einzugsgebiet 
auch das Grabensystem funktionieren muss. Hier gäbe es noch 
Nachholbedarf.
Wolfgang Lübcke und sein Stellvertreter Jens Witt legten nach 
sechs Jahren Amtszeit ihre Leitungsfunktionen nieder. Sie hatten 
jedoch vorbildlich für Nachfolger gesorgt. Als neuer Wehrführer 
wurden Frank Nickel und als sein Stellvertreter Wolfgang Szkla-
ny bereits in einer vorherigen Mitgliederversammlung gewählt. 
Die Bürgervorsteherin, die stellvertretende Bürgermeisterin Frau 
Petra Taraschewski sowie der Ausschussvorsitzende (Wasser-
ausschuss) Herr Jörg Griese dankten der bisherigen Leitung für 
ihre Arbeit. Frau Taraschewski verpflichtete die neue Leitung zur 
gewissenhaften Arbeit und überreichte Frank Nickel und Wolfgang 
Szklany die Ernennungsurkunden. Thomas Kröppelien und Steffen 
Martienß, die beiden vor kurzem berufenen Leiter der FFw, gratu-
lierten ihren neuen Mitstreitern, gaben ihre Zuversicht auf weitere 
gute Zusammenarbeit kund und überreichten kleine Erinnerungs-

geschenke an diesen Tag. Man kannte sich schließlich schon aus 
gemeinsamen Einsätzen, Übungen und Weiterbildungen.
Nach der Aufnahme von Rudi Kreuzmann, Günter Didlaukat und 
Heiner Lettow in die Reihen der Kameraden der Wasserwehr war 
der offizielle Teil der Jahreshauptversammlung beendet. Das vom 
Team Witt vorbereitete leckere Buffet wurde eröffnet. 
Die beiden Kameraden der FFw hatten sich gerade die erste Portion 
aufgelegt, als sie zur Brandbekämpfung (ehemaliges Landschul-
heim) gerufen wurden. 
Für sie und die Feuerwehrleute aus Graal-Müritz und den Wehren 
der umliegenden Gemeinden wurde es eine lange, anstrengende 
Nacht. Das ist eben das Schicksal der ehrenamtlichen Helfer und 
Retter, egal, ob Feuer- oder Wasserwehr. 

Klaus Graf 

Glückwünsche des Wehrführers der FFw an den Wehrführer der WW.

Mitglieder der WW und ihre Gäste bei der Jahreshauptversammlung.

Bereitschaftsdienste

Sprechstunden  
der Ärzte und Zahnärzte in Graal-Müritz

Allgemeinmediziner

Ekkehart Steiner-McCall, Kastanienallee 7, 
Telefon-Nr. 79460 
Facharzt für Allgemeinmedizin, Palliativmedizin 
Montag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:30 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:30 - 12:30 Uhr
Freitag 07:30 - 12:30 und 15:00 - 18:00 Uhr
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Dr. Heinz Hirschmann, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Mittwoch 14:00 - 18:00 Uhr
Sprechstunde für Schmerztherapie, Chirotherapie und Akupunktur

Astrid-Jeanette Blaufuß, Kastanienallee 7 d, 
Telefon-Nr. 79465
Fachärztin für Innere Medizin und hausärztliche Tätigkeit
Montag  08:00 - 13:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch  08:00 - 13:00 Uhr
Donnerstag  08:00 - 13:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag  08:00 - 13:00 Uhr

Dr. Hubert Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Facharzt für Innere Medizin in hausärztlicher Tätigkeit
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag  08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 16:00 - 18:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Dirk Kühn, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 79192, 
Kurarzt und praktischer Arzt
Montag - Freitag 08:00 - 12:00 Uhr
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 15:00 - 18:00 Uhr

Zahnärzte

Dr. Carmen Volmerg, Kurstraße 5, Telefon-Nr. 7290
Montag, Dienstag, 
Donnerstag 08:00 - 12:00 und 15:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 08:00 - 13:00 Uhr
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Dr. Astrid Scheumann-Mücke, August-Bebel-Straße 4 a, 
Telefon-Nr. 79522
Montag 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag 07:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:00 - 12:00 und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 07:00 - 15:00 Uhr
Freitag 07:00 - 10:00 Uhr
und nach Vereinbarung

Dr. Nadine Dreßler, Birkenallee 17, Telefon-Nr. 79915
Montag 08:00 - 12:00 und 14:30 - 19:00 Uhr
Dienstag 08:00 - 12:00 und nach Vereinbarung
Mittwoch 08:00 - 12:00 und 14:30 - 18:00 Uhr
Donnerstag, Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Fachärzte für Hautkrankheiten und Allergologie

Gemeinschaftspraxis Dermatologie/Allergologie
Dr. med. F. Pavlovsky und
Dr. med. Kirstin Maslen, Rostocker Straße 1, 
Telefon-Nr. 13703
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
 13:00 - 15:30 Uhr (nach Vereinbarung)
Dienstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche
 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 12:00 Uhr Heimbesuche 
Freitag 08:00 - 12:00 Uhr

Praxen für Logopädie

Logopädie Katja Lindgreen, Rostocker Straße 40,
Telefon-Nr. 14522
Montag bis Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Termine nach Vereinbarung, Hausbesuche möglich
Handy 0172 4264726

Praxis für Logopädie Sally Bürger, Rostocker Straße 1 (im 
Reha-Zentrum Zimmer U 003) 18181 Graal-Müritz, Telefon: 
038206 83480, Fax: 038206 83481, Termine und Hausbesuche 
werden nach Vereinbarung getroffen

Öffnungszeiten Apotheken

Kur-Apotheke, Kurstraße 18, Telefon-Nr. 78102
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr

Ostseeapotheke, Kastanienallee 9, Telefon-Nr. 79477
Montag - Freitag 08:00 - 18:00 Uhr
Sonnabend 08:00 - 12:00 Uhr 

Praxen für Physiotherapie

Diana Beulig-Tietz, Lange Straße 1 a Tel.: 14694
Brigitte Lipke, Lindenweg 9 Tel.: 79164
Eileen Blümbach, Lindenweg 9 Tel.: 78806
Britta Zoellner-Engel, Strandstraße 22 Tel.: 741023
Aquadrom-Physiotherapie, Buchenkampweg 9 Tel.: 87930
Grit Wüstenberg, Kastanienallee 7 d Tel.: 79468
Anne Simmert, Ribnitzer Straße 3 Tel.: 143117

Praxis für Podologie

Podologie Conny Schilke, Ribnitzer Str. 3, 18181 Graal-Müritz, 
Telefon-Nr. 038206 143117

Fahrservice Acksteiner

Telefon: 038206 909710 / 0152 24246214

Krankenfahrten zur Strahlen- und Chemotherapie, Dialyse, Kur 
und Reha, ambulante Arztfahrten, Krankenhausfahrten, Flughafen-

Der Diensthabende  
der Gemeindeverwaltung Graal-Müritz 

ist an den Wochenenden unter der Telefon-Nummer 0171 7433763 
zu erreichen.

Das Polizeirevier Sanitz 

ist unter der Telefon-Nummer 038209 440 (24 Std.) zu erreichen. 

Die Polizeistation Graal-Müritz 

ist unter der Telefon-Nummer 038206 74862 zu erreichen.
Bei Nichtbesetzung der Dienststelle erfolgt automatisch die Ruf-
weiterschaltung nach Sanitz.

am 01.03.  Frau Adelheid Ressel  zum 70. Geburtstag
am 05.03.  Herrn Wolfgang Maultzsch  zum 70. Geburtstag
am 08.03.  Herrn Josef Scholz  zum 80. Geburtstag
am 10.03.  Herrn Gerd Lau  zum 70. Geburtstag
am 16.03.  Frau Traude Wegner  zum 80. Geburtstag
am 23.03.  Herrn Hans-Joachim Platz  zum 80. Geburtstag
am 28.03.  Frau Johanna Scheffler  zum 80. Geburtstag
am 29.03.  Frau Ruth Martin  zum 70. Geburtstag
am 30.03.  Frau Helga Lübbe  zum 80. Geburtstag

am 23.03.
Frau Annelies und Herrn Heinz Berger
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Aus dem Heimatmuseum

In diesem Jahr jährt sich  
der 60. Todestag von Lyonel Feininger.
Ein deutsch-amerikanischer Maler, Grafiker, Karikaturist und Leh-
rer am Bauhaus Dessau.

Obstgarten und Bauernhaus, 1905

Altes Bauernhaus in Graal, 1905 

Leonel Charles Feininger wurde 1871 in New York geboren. Er 
war einer der ganz großen Künstler, der vor allem durch seinen 
kubistischen Stil Weltruhm erreichte. 
Eigentlich hatte der junge Feininger ganz andere Lebenspläne, er 
wollte eigentlich Musik studieren. Kein Wunder, denn seine Mutter 
war Sängerin und sein Vater Geiger.
1887 zog die Familie nach Deutschland, wo er 16-jährig seine Aus-
bildung an der Allgemeinen Gewerbeschule in Hamburg begann. 
Ein Jahr später bestand er die Aufnahmeprüfung der Königlichen 
Akademie in Berlin.
Als Karikaturist veröffentlichte er in folgenden Jahren Comics und 
Grotesken. 
Den Weg zur Malerei fand er eigentlich durch die Malerin Julia 
Berg, die er nach Scheidung von seiner ersten Frau 1908 heiratete.
Sie studierte seit November 1905 in Weimar an der Kunstgewer-
beschule. Bei seinen Besuchen entstanden viele Werke, die in den 
Thüringischen Dörfern und Umgebung entstanden.
Dem Maler verband auch eine tiefe Achtung und Bewunderung 
mit der Natur, mit der „wirklichen Wirklichkeit“. Eine unentbehrliche 
Basis zur Abstraktion.
Der Kubismus (Analytische Zergliederung des Raumes) den Fei-
ninger 1911 in Paris entdeckte, war der künstlerische Ausdruck, 
den Feininger gesucht hatte. 
Zahlreiche Reisen durch Mecklenburg führten ihn und seine Frau 
auch nach Graal. Die Motive, die sie zeichneten, fanden sie vor 
allem in Alt Graal mit seinen rohrgedeckten Büdnerhäusern und 
den umgebenden Hochwald in seiner Strandnähe. 

So entstanden z. B. der „Ostgarten mit Bauerhaus“, die „Holländer-
mühle“, „Altes Bauernhaus“ oder Baumstudien aus dem Hochwald.
Alle Zeichnungen sind mit dem Jahr 1905 datiert. Die Reisen an 
die Ostsee waren für den Maler gleichzeitig Reisen in die Ver-
gangenheit. 
Er suchte das „Alte“, vor allem in der gotischen Bäderarchitektur. 
Auf der Suche danach entdeckte er auch das nicht weit entfernte 
Ribnitz. Hier hat ihm besonders das Rostocker Tor fasziniert, der 
mittelalterliche Torturm der Stadtbefestigung, der noch erhalten ist. 
Ribnitz besuchte Feininger von 1905 - 1927. Seine „Märchenstadt“ 
ließ ihn niemals los.
1908 kam Feininger erstmals nach Usedom, wo er mit hoher Wahr-
scheinlichkeit sein letztes, vor der Natur geschaffenes Ölgemälde 
geschaffen hat.
„Mondaufgang in Neppermin“ ist 1910 entstanden. 
Zu erwähnen ist, dass dieses Gemälde im Londoner Auktionshaus 
Christie für 256.000 Euro ersteigert wurde. 
1918 - das letzte Kriegsjahr wohnte Feininger in Berlin und konnte 
weder Malutensilien noch ausreichend Lebensmittel kaufen. 
Mit der Machtergreifung der Nazis in Deutschland waren Feinin-
ger und seine Frau Julia (sie war jüdischer Abstammung) Ver-
folgungen und Rassenwahn ausgesetzt. 1937 verließ Feininger 
Nazideutschland in Richtung USA, wo er als freier Maler arbeitete 
und 1956 verstarb.
Einige Zeit vor seinem Tode schrieb er „Abstraktion allein führt nicht 
zu seiner wahren Lösung, sie muss aus der Erfahrung geboren 
sein, in Demut vor der Natur und ihrer unendlichen Vielfalt.“
Quelle: 
1. Heimatmuseum
2. Lyonel Feininger „Erlebnis und Vision die Reisen an die Ostsee“. 

Von Dr. Werner Timm

Joachim Weyrich
Leiter des Heimatmuseums

Die Wustrower Theaterweiber  
zu Besuch in der Bäderbibliothek

mit ihrem Programm „Familienbande“

Die Wustrower Theaterweiber sind eine Lai-
entheatergruppe, gegenwärtig bestehend aus 
sechs Frauen. Sie haben mit viel Spaß, guter 
Laune und Kreativität dieses Programm zusam-
mengestellt.
Für Karl Krauß, den österreichischen Schrift-
steller und Journalisten, hatte das Wort „Familienbande“ einen 
erheblichen Beigeschmack von Wahrheit.  Sicher für jeden von 
uns nachvollziehbar.
Wer hat sich nicht schon einmal über seine Familie geärgert, aber 
dann auch immer wieder gefreut!
Von dieser Doppeldeutigkeit des Begriffs haben sich die Frauen 

Sie bieten eine breite Palette an: von Isabel Allende über Erich 
Kästner, von Hans Fallada bis zu Thomas Mann und weiteren 
Autoren. Sie lesen Trauriges und Lustiges, Fröhliches und Be-
sinnliches. Erinnerungen an diesen oder jenen Roman werden 
so mit Sicherheit geweckt. 

Donnerstag, 31. März 2016, 18 Uhr in der Bäderbibliothek
Eintritt:  4 Euro, Karten in der Bäderbibliothek 
 oder unter 038206 77241

Vorlesestunde mit unserer  
Vorlesepatin Hella Stein

für Kinder zwischen ca. 6 - 12 Jahren 
in der Bäderbibliothek Graal-Müritz, Fritz-Reuter-Str. 17
Teilnahme kostenlos!
Dienstag, 15. März 2016, 15 bis 16 Uhr
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Ausstellung in der Kirche 

Bilder zu Ostern 

Ostern ist das älteste Fest in der christlichen Kirche. Die christliche 
Kirche erinnert sich jeden Sonntag daran, dass der auferstandene 
Christus bei ihr ist; das geschieht ganz besonders zu Ostern. 
Die Darstellung dieses Geschehens entzieht sich aber eigentlich 
unseren Augen. Während früher die bildenden Künstler ganz unbe-
fangen Christus leibhaftig aus dem Grab steigen ließen, versuchen 
heutige Künstler die Folge der Auferstehung deutlich zu machen. 
Sie zeigen die weltweite christliche Kirche mit Aktivitäten wie „Brot 
für die Welt“ oder Albert Schweitzer in seinem Tun für die Menschen 
in Äquatorial-Afrika. Sie stellen dar, wie Menschen im Auftrag ihres 
Herrn die Welt zu verbessern suchen. Sie versuchen aber auch 
zu zeigen, was es für die Menschen bedeutet zu wissen, dass sie 
jemand in guten und in bösen Zeiten begleitet, sie tröstet, ihnen 
Mut macht und durch dunkle Zeiten hilft. 
Ganz bewusst hat der Bildersammler Grafiken von Künstlern aus 
der ehemaligen DDR ausgesucht. Einmal soll damit gezeigt wer-
den, wie sich auch damals Menschen zu ihrem Glauben bekannten. 
Zum anderen soll deutlich werden, wie der christliche Glaube sich 
seit 2000 Jahren durch alle Zeiten hindurch gehalten hat. Auch heu-
te ist die Christenheit die meist verfolgte Kirche der Welt, werden 
Menschen ihres Glaubens wegen ermordet, oft auf furchtbarste 
Weise - Aber es geht weiter mit ihr, weil der Auferstandene bei ihr 
ist, weil er ihr Mut macht und ihr weiter hilft. Das will die Ausstellung 
deutlich machen. 
Die Grafiken kommen aus der Sammlung von Joachim Puttkam-
mer. Die Kirche ist ab Ostern wieder regelmäßig geöffnet, so wie 
es auf den Schildern an den Eingangspforten steht. 

Joachim Puttkammer 

Sangesfreudige 
Männer gesucht 

Die Chorgemeinschaft Graal-
Müritz arbeitet seit einigen 
Monaten unter der Leitung von Herrn Johannes Garbe an der 
Neuformierung unseres Chores. Wir sind dabei, ein neues Re-
pertoire zu erarbeiten, das möglichst 4-stimmig erklingen sollte. 
Unsere bisherigen Sänger haben sich in dieser Zeit schon deutlich 
in der Stimmqualität verbessert. Wir haben auch einige jüngere 
Frauenstimmen gewonnen, aber nur 2 Männer kommen nun regel-
mäßig zu den Proben. Wir brauchen aber einige Männerstimmen 
mehr, um einen entsprechenden Klang hinzubekommen. Einige 
Interessenten waren auch schon da, scheuten sich dann aber und 
trauten sich nicht. Dabei ist es doch ganz normal, dass nicht alles 
von Anfang an so klappen kann. Deswegen üben wir doch. Ein 
guter Zusammenklang kann nur allmählich entstehen. Wir sind 
daran interessiert, auch unter 70-jährige Sänger und Sängerinnen 
zu gewinnen, jüngere Stimmen klingen nun mal besser. Deswegen 
haben wir unsere Probenzeit auch in die Abendstunden verlegt, 
damit auch noch Berufstätige die Chance haben, mitzusingen. 
Unsere Proben finden mittwochs 18 Uhr 30 im Rathaussaal statt. 
Jeder weiß, wie viel Freude singen machen kann. Die Schwin-
gungen, die wir dabei in unserem eigenen Körper erzeugen, helfen 
unserem Immunsystem und auch allen anderen Körperzellen bei 
ihrer Arbeit, so dass wir uns wohler fühlen und gesünder bleiben. 
Abgesehen davon macht es allen Spaß, mit wie viel Energie und 
Freude Herr Garbe bei der Sache ist. Das überträgt sich auf die 
Sänger und schon kommen die Töne besser! 
Nur Mut, nicht gleich die Flinte wieder ins Korn werfen. So einen 
tollen Chorleiter finden wir nicht so schnell wieder. Unser nächstes 
Ziel ist ein musikalisch-literarischer Abend Anfang Juni. Bis dahin 
lässt sich einiges lernen. 
Singen hält jung! In diesem Sinne bis bald in unserer Chorge-
meinschaft. 

Dr. Gisela Lauche-Utesch 

Neues aus der Europaschule Rövershagen

Tag der offenen Tür

Es war kaum zu überhören, wie die vielen kleinen und großen Füße 
das Schulhaus am 16. Januar eroberten. Sie schlichen, polterten, 
trippelten, schlurften, rannten, tippelten und flitzten durch die ein-
ladend langen Korridore. 
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Ein ebenfalls sehr willkommener Gast hingegen näherte sich dem 
Gebäude lautlos und zunächst unbemerkt - der Winter. Sanft se-
gelten die Schneeflocken auf die glücklicherweise gut gekühlte 
Erde. Während sich Eltern, Großeltern, Geschwister und Schüler 
interessierten, informierten und ausprobierten, hüllte der feine 
weiße Niederschlag die Umgebung in ein Festgewand. Es dauerte 
gar nicht lange, bis die wenigen unansehnlichen Ecken auf dem 
Hof vom glitzernden Schnee völlig bedeckt waren. Und das alles 
geschah ohne großes Getöse. Der Lärmpegel im Haus hingegen 
erreichte teilweise bedenkliche Werte, wobei die Geräuschkulisse 
weniger von Geschrei denn von Geschnatter und Gelächter geprägt 
wurde. Die Sechstklässler orientierten sich schon zum ersten Mal 
in der großen Welt der Berufe. Sangeslustige Kinder und Eltern 
musizierten gemeinsam. Freiwillige Gesichter  dekorierten sich 

Goldproduktion. Unsere erwachseneren Schüler delegierten mei-
nen Fotoapparat gern an andere Orte des Geschehens. Gesättigte 
und hungrige Mäuler spazierten im Einzugsbereich des Kaffee-
duftes herum. Kunstliebhaber flanierten an farbenfrohen Ausstel-
lungsstücken vorbei. Neugierige Nasen inspizierten sowohl die 
Computerausstattung als auch die Fachräume. Und unser liebster 
Zaungast? Er präparierte Straßen und Wege für nachmittägliche 
Schlittenfahrten. Sacht, aber stetig fiel Kristall um Kristall, stapelte 
sich zu Türmchen und Türmen, bildete Häufchen und Haufen, und 
das so geschickt, dass bald alles ebenmäßig bedeckt war und 
aussah wie in einer nicht näher zu bezeichnenden Waschmittelre-
klame... Unser Schulhof erhielt sozusagen seinen Persilschein... 
Auf diesem intervenierten unsere fleißigen Hausmeister schon bald 
und präparierten den Untergrund. Und manch ein Besucher verließ 
erstaunt die Schule, weil er vom Flockenwirbel draußen überhaupt 
nichts mitbekommen hatte. Was aber fast jeder spürte, egal ob 
Schüler, Lehrer oder Gast, war die angenehme Atmosphäre, die 
den Vormittag durchzog und ähnliche Gesichter zauberte wie der 
bereits erwähnte Kaffeeduft. Und dies passierte, weil viele dies 
organisierten und sich engagierten.  DANKE!
Und der Sonntag? Der blieb zum Rodeln ... und zum Regenerieren.

Anke Griese

Kita „Kinderland“ ASB Regionalverband 
Warnow-Trebeltal e. V.

Bericht über Fasching/unsere bunte Faschingszeit  
im Haus 2

„Und wer als Prinzessin gekommen ist, tritt ein, tritt ein, tritt ein …“

So begrüßten wir am Faschingstag (09.02.) unsere Elsas, Piraten, 
Feuerwehrmänner …
Auch dieses Jahr waren wieder sehr schöne Kostüme dabei, 
passend zu unserem Thema: „Farben“. In Vorbereitung auf den 

-
perimentiert, die Farben auf Spanisch und Englisch gelernt, ein 
buntes Büffet organisiert; wir hatten eine sehr farbenfrohe Zeit 
zusammen und unsere Kinder konnten ihr Wissen über Farben 
festigen und haben auch so manch´ neues gelernt.

Am Faschingstag selbst haben wir viel getanzt, gelacht und tolle 
Wettspiele veranstaltet, sodass die Kinder müde in den Mittags-
schlaf gegangen sind.
Für das nächste Jahr hoffen wir auf einen ebenso fröhlichen Fa-
sching und möchten uns in diesem Sinne noch einmal bei unseren 
zuverlässigen Eltern für die Kreativität, Vielfalt für unser Buffet 
bedanken! 

Mandy Würfel, Elke Ludewig, Linda Freitag, Simone Weber und 
Lilli Weinreich 
Erzieherinnen im Haus2

Im Januar haben wir unsere lang ersehnte neue Hochebene be-
kommen. Die Kinder haben sie sehr gut angenommen und sie 
findet bei Groß und Klein Gefallen. 
Des Weiteren haben wir in der Kita und bei den Eltern eine Menge 
Spielzeuge und Kleidung für die Flüchtlinge zusammengesammelt. 

Liebe Grüße von Anne Zorn 
Erzieherin im Krippenbereich
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Ein besonderes Dankeschön geht an Frau Irmgard Kurzweil und 
die dazugehörige Tanzgruppe. Sie nutzten am 16.02.16 unseren 
Sportraum im Haus4 während der Kindergartenzeit. Wir bekamen 
als Dank ein Spende von 29,00 EUR und Filzstifte für die Kinder. 
Wir werden etwas Schönes für die Kinder davon kaufen.

Susann Förster
stellvertretende Leiterin

Evangelisch-lutherische  
Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 

Kastanienallee 8 
18181 Graal-Müritz
Telefon:  038206 77230 

E-Mail:  graal-mueritz-lukas@elkm.de 
Internet:  www.ekg-m.de 

Grußwort von Pastorin Tatjana Pfendt 

„Im Anfang war das Wort ...“

Liebe Gemeinde, 
ja, im Anfang war das Wort. So steht es im Evangelium des Jo-
hannes. 
Und auch ich stehe an einem Anfang und Neubeginn, gemeinsam 
mit Ihnen als Menschen dieser Gemeinde. Nach einem Jahr der 
Vakanz-Zeit freue ich mich sehr, nun als neue Pastorin für Graal-
Müritz, Klein Müritz und Torfbrücke das Wort des Anfangs an Sie 
richten zu dürfen. 
Aus Hamburg kam ich vor zweieinhalb Jahren an die wunderschö-
ne Ostsee, nämlich in die verbundene Kirchengemeinde Rerik-
Biendorf/Russow, wo ich unter der Anleitung von Pastorin Karen 
Siegen ein spannendes und lehrreiches Vikariat absolvierte. Nun 
freue ich mich sehr darauf, mit Ihnen in Zukunft hier gemeinsam 
Gemeinde zu gestalten, Gottesdienste zu feiern und Glauben le-
bendig und mit Freude zu leben! 
An dieser Stelle möchte ich mich auch von Herzen bedanken, 
denn ein wunderbarer Anfang wurde ja bereits gesetzt: Danke, 
für den warmherzigen und offenen Empfang, der mir schon bei 
meiner Ordination am 07. Februar von Ihnen entgegengebracht 
wurde, und der mich bis in das Gemeindeleben jetzt, in den ersten 
Wochen, hineinträgt. Sie alle machen es mir leicht, gut in Graal-
Müritz anzukommen und Fuß zu fassen! 
Ganz besonders bedanken möchte ich mich auch bei unseren 
Kirchenältesten und unserem 1. Vorsitzenden Manfred Jördens. 
Durch ihr beeindruckendes ehrenamtliches Engagement und ih-
re große Präsenz in den vergangenen Monaten haben sie dafür 
gesorgt, das lebendige Leben der Kirchengemeinde aufrecht zu 
erhalten, sodass es nun bunt und vielfältig weitergehen kann. 
Ebenso gilt mein herzlicher Dank allen anderen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Mitarbeiterinnen, die im Kleinen und Großen mit 
viel Herzblut an unserem Gemeindeleben mitwirken, und natürlich 
Frau und Herrn Nickel, die immer da, ansprechbar und hilfsbereit 
sind, wann immer man sie braucht. 
Ansprechbar bin natürlich auch ich immer für Sie: Ich freue mich auf 
zahlreiche Begegnungen mit Ihnen! Bitte melden Sie sich jederzeit 
im Büro oder beim Pfarrhaus, jeweils in der Kastanienallee 8. 

Bis dahin grüße ich Sie ganz herzlich, Gottes Segen und bleiben 
Sie behütet 

Ihre 
Pastorin Tatjana Pfendt 

Die evangelische Lukaskirchengemeinde Graal-Müritz 
lädt ein! 

I. Zu den Gottesdiensten im Gemeindehaus „Pniel“ 
06. März 
10:00 Uhr  Gottesdienst - mit Pastorin Pfendt 
13. März 
10:00 Uhr  Gottesdienst - mit Pastorin Pfendt 
20. März 
10:00 Uhr  Gottesdienst - mit Prädikanten in Ausbildung aus 

Rostock 
24. März (Gründonnerstag) 
19:00 Uhr  Gottesdienst mit Tischabendmahl mit Pastorin 

Pfendt 
25. März (Karfreitag) 
09.30 Uhr  Andacht mit Beichte - mit Pastorin Pfendt 
10.00 Uhr  Gottesdienst - mit Pastorin Pfendt 
27. März (Ostersonntag) 
06:00 Uhr  Frühgottesdienst - mit Pastorin Pfendt 
  anschließend Osterfrühstück im Gemeindehaus 
10:00 Uhr  Festgottesdienst - mit Pastorin Pfendt 
  mit Kirchenchor und Posaunen 
28. März (Ostermontag) 
10:00 Uhr  Familiengottesdienst - mit Pastorin Pfendt 

II. Zu besonderen Veranstaltungen im Gemeindehaus „Pniel“: 
04. März 2016 
18:00 Uhr  Weltgebetstag (zusammen mit der katholische Ge-

meinde St. Ursula) 
 Wir freuen uns auch über Beiträge zu unserem 

kubanischen Buffet! Rezepte können Sie gern im 
Gemeindehaus erfragen. 

07. März 2016 
09:00 Uhr  Themenfrühstück 
17. März 2016 
15:00 Uhr  Kreis „60 Plus“

Am Mittwoch, dem 23. März, findet von 9 - 12 Uhr unser alljähr-
licher Kirchenputz statt - damit unsere Kirche zu Ostern wieder 
in vollem Glanze erstrahlen kann, wollen wir die Kirche von ihrem 
Winterstaub befreien. Hierfür können wir immer noch Helferinnen 
und Helfer brauchen - wir freuen uns, wenn Sie dazu kommen! Für 
einen kleinen Imbiss wird gesorgt sein. Vielen Dank! 

III. Regelmäßige Treffen im Gemeindehaus „Pniel“: 
Posaunenchor  dienstags 18:30 Uhr 
Kirchenchor  donnerstags  18:15 Uhr 
Konfirmanden  donnerstags  16:30 Uhr 

- montags  14:30 Uhr  „Ostseenadel“ - in gemütlicher Runde 
handarbeiten und Erfahrungen austau-
schen, Ansprechpartnerin Petra Schrö-
ter, zu erreichen unter 038206 909849. 

  Falls jemand noch Wollreste, Stickgarn 
usw. loswerden möchte, kann dies gern 
im Gemeindehaus abgeben. 

Café „PNIEL“ 

Jeden Dienstag von 15:00 - 17:00 
Uhr wird eingeladen zu Kaffee und 
selbstgebackenem Kuchen im Ge-
meindehaus der Lukaskirchenge-
meinde. Das Team freut sich auf 
Ihren Besuch! 

Sie sind herzlich willkommen! 

IV. Informationen: 
-  Das Gemeindebüro

ist geöffnet: 

Montag  9:00 - 12:00 Uhr 
Dienstag  9:00 - 12:00 Uhr  15:00 - 17:30 Uhr 
Mittwoch  9:00 - 12:00 Uhr 
Donnerstag  9:00 - 12:00 Uhr  17:00 - 19:00 Uhr 
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Die Lukaskirchengemeinde hat auch eine Internetadresse und 
ist unter www.ev-kirche-graal-müritz.de oder www.ekg-m.de zu 
finden. Schauen Sie mal rein! 

-  Veranstaltungen und Hauskoordination im Gemeindehaus
Frau Nickel steht als Ansprechpartnerin zur Verfügung. 
Siehe Sprechzeiten Gemeindebüro, oder telefonisch: 0174 
8183640 

Wir freuen uns, wenn Sie Ihre Feste und Familienfeiern bei uns 
im Gemeindehaus feiern. 
Sprechen Sie uns an! 

-  Friedhof - Sprechzeiten
Herr Nickel als Friedhofsverwalter ist im Büro neben der Friedhofs-
halle täglich gut von 8:00 bis 9:00 Uhr zu erreichen - Telefon: 798 52 

-  Regionale Kirchenmusik:
ansprechbar ist Kantor Christian Bühler, 
Mittelweg 19, 18311 Ribnitz-Damgarten/Tel. 03821 8691203/

- Fachdienst Suchtkrankenhilfe
Ansprechpartner:  Herr Nimz 
Sprechzeit:  Donnerstag, 10 - 15 Uhr 
Terminvereinbarung unter  Tel. 0381 252323 
Treffen der Selbsthilfegruppe:  14-täglich donnerstags um 
 17 Uhr 

Caritas Mecklenburg e. V. 
Kreisverband Rostock 
Fachdienst Suchtkrankenhilfe 
August-Bebel-Str. 2 
18055 Rostock 

Katholische Kirche Sankt Ursula

Ribnitzer Straße 1 a
18181 Graal-Müritz
Tel.: 03821 889790

Öffnungszeiten der St. Ursula Kirche
Die Kirche ist täglich Uhr geöffnet.
Sie sind herzlich eingeladen zum stillen Gebet oder zur Eucha-
ristiefeier.

Unsere Gottesdienstzeiten
Samstag 17:30 Uhr  hl. Messe in Marlow
Sonntag 09:00 Uhr  hl. Messe in Graal-Müritz
Sonntag 10:30 Uhr  hl. Messe in Ribnitz

Danke an alle Sternsinger, Helfer und Spender!
Kein Mensch ist wie der andere - wir sind alle verschieden. Aber 
jeder verdient es, von seinen Mitmenschen respektiert zu werden. 
Unter dem Motto „Respekt für dich, für mich, für andere - in Boli-
vien und weltweit“ stand auch die Aktion Dreikönigssingen 2016. 
Die Sternsinger haben dafür gesorgt, dass diese Botschaft bei Mil-
lionen Menschen in Deutschland, auch in unserer Pfarrgemeinde 
angekommen ist.
Zusammen mit dieser Botschaft haben sie den Menschen den Se-
gen Gottes gebracht. Durch die Spenden, die gesammelt wurden, 
sind auch die Sternsinger selbst zum Segen geworden - nämlich 
für viele Millionen Kinder auf der Erde, denen das Nötigste zum 
Leben fehlt. 
Dafür danken wir den Sternsingern, Helfern und Spenderinnen 
und Spendern, die diese Aktion auf vielfältige Weise unterstützt 
haben, von ganzem Herzen. 

Den diesjährigen Weltgebetstag mit dem Thema „Nehmt Kinder 
auf und ihr nehmt mich au!?“ feiern wir am 04. März um 18:00 
Uhr gemeinsam mit der evangelischen Lukasgemeinde in der 
Lukaskirche. Die Gottesdienstordnung wurde in diesem Jahr von 
Frauen aus Kuba vorbereitet. 
Nach dem Gottesdienst laden wir herzlich zum Beisammensein ein.
Der nächste Kirchenkaffee ist am Sonntag, dem 13. März nach 
dem 09:00 Uhr Gottesdienst.
Der nächste Seniorennachmittag ist am Donnerstag, dem  
17. März.
Die hl. Messe ist um 14:30 Uhr - anschließend gemeinsame Kaf-
feetafel und Programm im Gemeinderaum. 
Alle Seniorinnen und Senioren sind herzlich eingeladen.

Die Gottesdienstordnung für die Karwoche und Ostertage:
Palmsonntag 08:45 Uhr  hl. Messe mit Palmweihe
Gründonnerstag 19:00 Uhr  hl. Messe anschließend Agape 

im Gemeindesaal
 21:00 Uhr  Ölbergstunde
Karfreitag 15:00 Uhr  Liturgie vom Leiden und Ster-

ben Christi
Ostersonntag 09:00 Uhr  Osterhochamt
Ostermontag 09:00 Uhr  heilige Messe

Bitte beachten Sie auch den aktuellen Aushang an der Kirche!

Ihre Kirchengemeinde

Tatüü, Tataa, der Florian ist da!

Nach der frühlingshaften Wetterlage mit den milden Tem-
peraturen, folgte noch einmal eine Wetterlage mit kalten 
und trockenen Tagen. Trotzdem scheint der Frühling nicht 
mehr weit entfernt zu sein. Die Tage werden bereits un-
verkennbar länger und die Sonne gewinnt immer mehr an 
Kraft. Damit beginnen wieder die Aufräumarbeiten auf den Höfen 
und in den Gärten. Altes Holz und abgestorbene Pflanzenreste 
müssen nun weg, damit das junge sprießende Grün genügend 
Platz hat.
Eng verbunden mit dem Monat März sind die vielen „Rauchzei-
chen“, die den nahenden Frühling ankündigen. Ich beobachte die 
aufsteigenden Rauchfahnen immer mit einem skeptischen Auge. 
Deshalb rufe ich in dem Zusammenhang zu erhöhter Wachsamkeit 
bei offenem Feuer im Garten auf. Ich möchte nicht, dass meine 
großen Feuerwehrkameraden zu einem Brand gerufen werden, 
der durch Leichtsinn oder Unachtsamkeit entstanden ist. Mal ganz 
abgesehen von dem materiellen Schaden für den Betroffenen.

Ich möchte nochmals an die rechtlichen Vorgaben erinnern. 



Nr. 03/2016, 07. März 2016 – 13 – Gemeindekurier Graal-Müritz

Die Pflanzenabfalllandesverordnung Landesverordnung über die 
Entsorgung pflanzlicher Abfälle außerhalb von Abfallentsorgungs-
anlagen - Mecklenburg-Vorpommern in der Fassung vom 18. Juni 
2001 regelt in §2 klar und deutlich 

Auszug aus § 2
„(1) Pflanzliche Abfälle, die auf nicht gewerblich genutzten Gar-
tengrundstücken anfallen, dürfen verbrannt werden, wenn eine 
Entsorgung nach § 1 Abs. 1 und 4 oder eine Nutzung der von den 
öffentlich-rechtlichen Entsorgungsträgern durch Satzung anzubie-
tenden Entsorgungssysteme nicht möglich oder nicht zumutbar 
ist. Das Verbrennen pflanzlicher Abfälle ist vom 1. bis 31. März 
und vom 1. bis 31. Oktober werktags während zwei Stunden 
täglich in der Zeit von 8 bis 18 Uhr zulässig. Die einschlägigen 
Brandschutzbestimmungen sind zu beachten. Das Verbrennen 
ist gesondert vom Bereitstellungsplatz der pflanzlichen Abfälle 
durchzuführen.“

Wir leben alle in einem Ostseeheilbad und im Interesse unserer 
sauberen und gesunden Seeluft ist es immer gut, Alternativen 
zur Verbrennung zu suchen. Spontan fällt mir da die Annahme 
von Grünschnitt durch unseren Gemeindebauhof oder auch das 
Kompostieren im eigenen Garten ein. 
Ist das Verbrennen trotzdem erforderlich, dann bitte ich Sie in 
unserer aller Interesse einige Verhaltensregeln zu beachten. 
- Das Gesetz schreibt ja die Zeit und die Dauer fest. 
- Im Interesse einer guten Nachbarschaft achten Sie bitte darauf 

den Nachbarn durch Rauch bzw. beißenden Geruch so wenig 
wie möglich zu belästigen. 

- Zunehmender und auch böiger Wind aus wechselnden Rich-
tungen kann schnell zu unliebsamen Überraschungen führen. 

- Achten Sie beim Verbrennen darauf, dass das Feuer nicht auf 
trockenes Grasland, Hecken oder gar feste Gebäude über-
springen kann. 

- Lassen Sie das Feuer nur unter persönlicher Kontrolle herun-
terbrennen und stellen Sie zu Ihrer eigenen Sicherheit einen 
gefüllten Wassereimer daneben.

Ab der Waldbrandgefahrenstufe 3 ist das öffentliche Verbrennen 
von nichtkompostierbaren Gartenabfällen grundsätzlich verboten. 
Diese Warnstufe im Frühling ist gar nicht so unwahrscheinlich. 
Die Sonne scheint ungehindert auf den Waldboden und saugt die 
Feuchtigkeit auf und der ständige Wind an der Küste sorgt ebenfalls 
für eine gute Abtrocknung der Oberflächen. 

Für weitere Fragen zur Sicherheit und zum Verhalten bei offenem 
Feuer stehen ihnen meine großen Kameraden jederzeit gerne zur 
Verfügung.

Ihr/Euer Florian der immer wachsam ist.

Förderverein „Heimatfreunde Graal-Müritz e. V.“ 
teilt mit:

Seit geraumer Zeit beschäftigen wir uns mit den Maßnahmen zur 
Sicherung und Aufzeichnung von Angaben und Aussagen von 
Zeitzeugen in unserem Ort. Zeitzeugen sind Einwohner, die sich 
bereit erklärt haben, aus ihrem Leben zu berichten. Das betrifft in 
der Regel Angaben und Informationen aus jüngster Vergangenheit 
oder auch schon Geschichte. 
Die dafür geführten Interviews und die Umsetzung in einen geeig-

geführt und digital sowie in Schriftform aufbereitet. Aus unserer 
Sicht sind diese Arbeiten ganz vorzüglich und lobenswert gelungen. 

Das sind jeweils:
Die Damen Frau Hella Stein, Frau Elisabeth Schaffuß und die 
Geschwister Frau Seifert, Frau Jahn, Frau Röber, sowie die Herren 
Heinrich Baaß, Alfred Gallin, Walter Gutknecht, Hans Vergin und 
Herr Claus Witt.

Die interviewten Personen erklärten sich bereit, dass diese Un-
terlagen zur Weiterverwendung für unser Heimatmuseum und 
unseren Verein zur Verfügung stehen.
Jetzt wird noch für unser Museum eine fach- und formgerechte 
Aufbereitung vorgenommen. Diese Arbeit soll für uns die Firma 
Gutknechtwerbung ausführen.
Das alles geht natürlich auch nicht ohne eine Finanzierung.
Wir konnten im Rahmen einer Werbung mit persönlichen Briefin-
formationen zahlreiche großzügige Spenden von Privatpersonen, 
Verbänden, Vereinen und Firmen verzeichnen. Beteiligt haben 
sich dabei:

 
Unsere Schatzmeisterin Frau Martina Thun hat die Kontrolle über 
die Finanzen und berichtete, dass die Finanzierung hinreichend 
gesichert werden kann. Allen Spendern an dieser Stelle ein großes 
Lob und ein herzliches Dankeschön!!
Diesem Thema haben wir die Aufbereitung unserer Arbeiten für 
die „Kinderheime in Graal Müritz“ (Arbeitsgruppe Kinderheime) an-
schließen können. Gedacht ist diese Dokumentation insbesondere 
für ehemalige Kinder aus den unterschiedlichen Heimen, die nun 
in ihrem hohen Alter Graal-Müritz besuchen und wissen möchten, 
wo denn DAS oder IHR Heim war, wie es nun beschaffen ist und 
wo denn nun die ehemalige Schule zu finden sei u.a. Hier hat sich 
insbesondere Herr Claus Witt mit zahlreichen wertvollen Informa-
tionen eingebracht. Überwiegend haben wir im Rahmen unserer 
Vereinsarbeit diese Angaben aufbereiten können. 
Frau Utpatel-Hartwig hat nun die Aufgabe, auf Grundlage eines 
neuen Lageplans von Graal Müritz (Firma Gutknechtwerbung stell-
te uns diesen Plan zur Verfügung) und ergänzenden Informationen 

anzufertigen. Zur Entstehung und Förderung dieser Dokumentation 
wird ebenfalls ein Vorwort erstellt.
Der Vorstand unseres Vereins bedankt sich ganz herzlich bei al-
len Mitwirkenden, die zum Gelingen dieser Arbeiten beigetragen 
haben.

In den letzten Wochen haben wir über die Anfertigung einer  
1. Chronik für Graal-Müritz beraten. Die Mitarbeiter und Helfer in 
der ehemaligen Heimatstube und danach im Museum von Graal-
Müritz haben dank sehr erfolgreicher Sammelleidenschaften Un-
terlagen von hohem Wert zusammen getragen und sortiert. Frau 
Utpatel-Hartwig hat unsere Archivunterlagen schon einmal näher 
betrachtet. Es kann also wieder sehr interessant werden.

Ein neues Thema beschäftigt uns (Arbeitsgruppe Opfergedenken). 
Dabei ist zunächst zu untersuchen, ob diese Arbeiten weiter ge-
führt werden. 
Es geht um die „Wlassowsoldaten“, die auf unserem Friedhof in 
den letzten Kriegsjahren beigesetzt wurden. Die Hauptverwal-
tung Deutsche Kriegsgräberfürsorge in Kassel informierte uns 
auf unsere Anfrage, dass nach dortigen vorliegenden Unterlagen 
27 Soldaten in Graal-Müritz beigesetzt wurden. Herr Richter vom 
betreffenden Landesverband M-V in Schwerin hat uns zwischen-
zeitig am 2.12.2015 besucht. In einer Unterredung erklärte er, 
dass er auch mit einem zuständigen Vertreter der Russischen 
Botschaft Rücksprache halten wird. Eine Information steht also 
noch aus. Die Europaschule Rövershagen PG „Kriegsgräber“ hat 
uns zwischenzeitig Kopien von Listen „Kirchlich Begrabene“ aus 
den letzten Kriegsjahren zur Verfügung gestellt. Die verstorbenen 
Soldaten (aus provisorischen Lazaretten in Graal-Müritz) wurden 
hier mit „Russ. Hilfsfreiwillig“ bezeichnet. Herr Baaß berichtete uns, 
dass er sich an die Grabkreuze aus Holz dieser Soldaten erinnern 
kann. Sie waren nördlich neben der neuen Feierhalle gelegen.
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Übrigens, bei diesem Besuch führte uns der Weg an unserem 
neuen Gedenkstein auf dem Friedhof vorbei.
Es erfüllte uns mit Freude, ein so großes Lob von Herrn Richter zu 
der gelungenen Gestaltung dieses Steins zu hören.

Foto: F. Nickel, v. l.: Herr Lübcke, Herr Richter, Herr Martens und 
Herr Baaß

Für den Förderverein „Heimatfreunde Graal-Müritz e.V.“
Jutta und Günter Martens, 11.02.2016

Hallo, liebe Radlerfreunde/Stiftung! 

Ja, es ist wieder so weit - die Ostsee, der Bodden und unser  
Mecklenburger Land warten auf uns. 
Kurz entschlossen starten wir - je nach Wunsch - zu den Touren, 
die nicht weiter als 20 - 30 km sein sollen. 

Unsere Terminvorschläge: 
1.  10. Mai 2016 
2.  14. Juni 2016 
3.  06. September 2016 

Gäste sind immer willkommen! 

Wir treffen uns zu allen Touren um 9:00 Uhr am Aldi-Vorplatz. 
Mitzubringen sind Freude, Spaß an Gemeinschaft, der Drahtesel 
und etwas Kleingeld. 

Bis dann! 

B. Raatz/Chr. Sperling 

Schach-Sport-Club Graal-Müritz

aktuelle DWZ-Liste 

Lüthke, Hans-Eckart  (Schwerin) 2099
van Bentum, Horst  (Güstrow) 1925
Laser, Dirk (N) (Rostock) 1802
Schulz, Wolf-Detlef  (Graal-Müritz) 1725
Lechnauer, Uwe (N) (Graal-Müritz) 1717
Schumann, Lutz, Dr. (Rostock) 1687
Micheel, Peter  (Rostock) 1684

Poppe, Thomas  (Graal-Müritz) 1670
Hausmann, Ulrich  (Poppendorf)  1653
Rath, Wolfgang  (Rostock) 1647
Müggenburg, Rolf  (Rostock) 1549
Schröter, Reinhard  (Rostock) 1535
Scholz, Gerhard  (Graal-Müritz) 1489
Kundt, Günther, Prof. (Rostock) 1481
Fehling, Ben  (Ribnitz-Damg.) 1387
Gutmann, Hubert  (Graal-Müritz) 1323
Rottstock, Jens  (Graal-Müritz) 1261
Hoese, Florian  (Graal-Müritz) 1222
Krämer, Lothar  (Graal-Müritz) 1113
Vorbeck, Gert, Dr. (Graal-Müritz)
Schulz, Marten  (Graal-Müritz)

Jeder aktive Schachspieler erhält entsprechend seiner Spielstärke 
vom Deutschen Schachbund (DSB) eine DWZ (Deutsche Wer-
tungsziffer), die aus der Bilanz der gespielten Partien errechnet 
wird.
Unser Neuzugang Uwe Lechnauer ist ab Februar spielberechtigt, 
Dirk Laser ab März.
Zurzeit hat der Verein 21 Mitglieder, die in zwei Mannschaften 
(jeweils acht Spieler) in der Landesliga Ost und in der Bezirksliga 
Mitte spielen. 
Das öffentliche Training ist immer donnerstags im Haus des Gastes 
(1. Etage) von 18 - 20 Uhr. 
Interessenten sind herzlich willkommen. 
In diesem Jahr wird erstmals eine interne Vereinsmeisterschaft 
gespielt. Dort führt souverän Uwe Lechnauer mit drei Siegen aus 
drei Partien.

Ulrich Hausmann
Vorsitzender

Ulli-Hausmann

Dr. Lutz Schumann  
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Schach

Runde 3

SV Gryps - SSC Graal-Müritz I  4 : 4
„Planmäßig“ fuhren wir mit nur 7 Spielern in Wölfis Bus zum Punkt-
spiel nach Greifswald. Unser „Spieleropfer“ sollte der 2. Mannschaft 
helfen, die Klasse zu halten. (Ob dies gelang, bzw. wie viel Wert 
der eine Mannschaftspunkt schlussendlich sein wird, wird sich am 
Saisonende zeigen.) Aber unsere „Ersatzspieler“ überzeugten ein 
weiteres mal! Bereits nach 30 min egalisierte Lothar mit seinem 
Sieg zum 1: 1. Dann geschah lange nichts, positionell ausgegli-
chene Partien auf den Brettern. Zeitgleich verlor Peti Micheel seine 
Partie, Lutz gewann aber - es stand 2:2. Horst musste dann als 
Erster der Frauenpower der Grypser Mannschaft mit einem Remis 
Tribut zollen, wohingegen Rolf das Nachwuchstalent der Gastgeber 
bezwang. Leider musste dann Eckart erstmals seit Urgedenken 
seinem Kontrahenten zum Sieg gratulieren. Und es stand 3,5 : 3,5! 
In der letzten offenen Partie konnte ein Sieg gleichzeitig den vollen 
Mannschaftserfolg sichern. Wölfi kämpfte mit Turm und Springer 
verzweifelt gegen Springer, Läufer und 2 Mehrbauern. Eigentlich 
gab es nur noch Schwindelchancen - aber weder Wölfi noch seine 
charmante junge Gegnerin patzten - also auch Remis und damit 
auch Teilung der Mannschaftspunkte.

Dr. Lutz Schumann 

Runde 4

Greifswalder SV - SSC Graal-Müritz  5 : 3
Ersatzgeschwächt (oder auch nicht ?!) sind wir nach Greifswald 
wieder in Wölfis „Mannschaftsbus“ gereist. Unterm Strich hatten 
wir erwartet keine wirkliche Chance, hier einen Mannschaftspunkt 
mitzunehmen. Zunächst remisierten aber Rolf und Peter, doch da-
nach verlor leider Ulli sein schlechter stehendes Endspiel Springer 
gegen Läufer. Nach den Remisen von Horst und Lutz sowie dem 
Sieg von Eckart am Spitzenbrett stand es zunächst zwar noch 
3:3. Aber schon zu diesem Zeitpunkt sah es an den Brettern von 
Reinhard und Wölfi schlecht aus. Ersterer wurde wie in einer Obst-
presse gequetscht, letzterer sah sich schlussendlich 3 zentralen 
Freibauern gegenüber - Schwindelchancen ließen die starken 
Gegner (leider) nicht zu.

Dr. Lutz Schumann 

Runde 5

SSC Graal-Müritz - SSC Rostock 07 III 5 : 3
Nach langer Zeit traten wir mit Heimvorteil mal wieder in stärkster 
Besetzung an und siehe da: Gegen den SSC Rostock gelang ein 
überzeugender Sieg. Dabei gelang der Start in den Partien eher 

moderat - am schlimmsten traf es Wölfi, der zu Beginn des Mittel-
spiels sich schon den Einschlag des gegnerischen weißen Läufers 
auf dem Rochadefeld h7 gefallen lassen musste. Doch zunächst 
remisierte Peti gegen Menki, der sich trotz starker Erkältung be-
stens auf die von Peter erwartete Eröffnung vorbereitet hatte. Auch 
Horst konnte mit Weiß seinem Gegner keinen scharfen Zahn zeigen 
ebensowenig Thomas am folgenden Brett und es stand 1,5 : 1,5. 
Dann kam die erwartete Null von Wölfi, dessen nackter König sich 
zum Schluss auf der Grundlinie dem Matt von Dame und Springer 
nicht mehr erwehren konnte. So lagen wir vorübergehend als Mann-
schaft hinten. Aber es folgte der schwarze Sieg am Spitzenbrett 
durch erfolgreichen Königsangriff mit Qualitätsofer, der Sieg von 
Lutz nach abschließendem Patzer von HJH und Wolfgangs Sieg 
durch ZÜ. Mit Ullis Remis endete dann ein erfolgreiches Schach-
wochenende unseres Vereins, da auch unsere Zweite gegen den 
Doberaner SV 90 mit 6,5:1,5 gewann. Mit 3 Mannschaftspunkten 
sollte der Klassenerhalt so gut wie sicher sein!

Dr. Lutz Schumann 

Helfer-Aufruf „Ich bin ein Dünenläufer“

Liebe sportbegeisterte Graal-Müritzer,
es hat sich vielleicht schon rumgesprochen, im Oktober wird Graal-
Müritz der Austragungsort eines neuen Naturlaufes sein. Der Dü-
nenläufer ! www.duenenlaeufer.de

-
zen 40 km, 20 km und 8 km angelegt und beinhaltet auch eine  

Die Tourismus- und Kur GmbH als 
Veranstalter und der TSV als sport-
licher Träger möchten mit diesem 
Laufevent zahlreichen Läufern und 
Läuferinnen die Gelegenheit bieten, 
unsere einzigartige Naturregion zu 
erleben. Damit unser „Dünenläufer“ 
ein voller Erfolg wird, bitten wir alle 
Einwohner und Gewerbetreibende 
unsere Läufer-Gäste in Graal-Mü-
ritz willkommen zu heißen. So eine 
Premiere ist immer eine besondere 
Herausforderung und ohne Unterstützer ist ein solches Großer-
eignis nicht zu realisieren.
Deshalb unser Aufruf an alle interessierten Graal-Müritzer. Wir be-
nötigen jede Menge freiwillige Helfer. Wer also Lust hat, sich einzu-
bringen ob als Streckenposten, Helfer an der Verpflegungsstation 
o.ä., kann sich melden unter conteduca.tuk@graal-mueritz.de.

Über jede Anmeldung für den „Dünenläufer“ freuen wir uns na-
türlich auch!
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TSV Graal-Müritz 1926, Abt. Kegeln 

7. Wettkampf der Verbandsklasse in Demmin

Am vorletzten Wettkampftag in der Verbandsklasse am 23.01.2016 
musste sich die 1. Mannschaft gegen Randow Eggesin, Strasbur-
ger SV und den Bergener Keglern durchsetzen. Leider reichten 
drei gute Plusergebnisse nicht für den Tagessieg der Mannschaft 
aus. Das Team aus Bergen kegelte durchweg hohe Plusergeb-
nisse für die Wertung und erkämpfte sich dadurch verdient den 
Mannschaftssieg. Die Graaler kegelten sich ganz knapp auf Platz 
2, mit nur 1 Holz Unterschied zum Drittplatzierten, der Mannschaft 
von Randow Eggesin.

Einzelergebnisse:
Jörg Meiburg 883 Holz (Mannschafts- und Tagesbester!), Jörg 
Gechert 877 Holz, Jörg Korth 854 Holz, Martin Meiburg 839 Holz, 
Olaf Baaske 827 Holz, Dieter Brinkmann 809 Holz. 

8. Wettkampf der Verbandsklasse in Stralsund

Am 20. Februar traten die Mannschaften der Verbandsklasse - 
Staffel I - zum letzten Wettkampf in Stralsund dieser Saison an. 
Der Wettkampf wurde auf 8 Bahnen mit je 15 Wurf Normalaufsatz 
ausgetragen. Dass die Bahn ihre Tücken hatte zeichnete sich 
bereits im 1. Durchgang ab. Ruhig und lang die Bahn zu spielen 
ist nicht unbedingt die Stärke unserer Kegler. Im Endergebnis 
mussten wir uns mit dem 5. Platz zufrieden geben, der aber den 
Erfolg für die laufende Spielsaison nicht schmälerte. Hier hatte 
die Mannschaft des TSV in der Endabrechnung in der Staffel I 
den 1. Platz erzielt. Mit dieser Platzierung könnten jetzt die Kegler 
den Aufstiegswettkampf anpeilen, jedoch auf Grund der dünnen 
Personaldecke wird darauf verzichtet. 

Einzelergebnisse: Tabellenstand (Abschluss): 
Stefan Lübcke  859 Holz 1. TSV Graal-Müritz 28    Pkt.
Jörg Meiburg 850 Holz 2. Randow Eggesin 25,5 Pkt.
Sabine Kohlhoff 835 Holz 3. Bergener KV II 23,5 Pkt.
Olaf Baaske 831 Holz 4. Strasbuger SV 21    Pkt.
Martin Meiburg 824 Holz 5. SG Greifswald/
   Gützkow 19,5 Pkt.
Fritz Möschter 791 Holz 6. SG Reinkenhagen 17,5 Pkt.
  7. Stavenhagener KV 15    Pkt.

Herzlichen Glückwunsch allen Keglern/-innen zu diesem Ergebnis 
in der abgelaufenen Spielsaison 2015/16!

3. Wettkampf in der Kreisliga in Ribnitz

Die 2. Mannschaft musste sich am 7. Februar in Ribnitz beweisen. 
Auch die beiden anderen angetretenen Mannschaften aus Teterow 
und Kritzmow würfelten ihre Mannschaftsaufstellung eigens für 
diesen Wettkampf etwas durcheinander. Hohe Plusergebnisse 
mussten auf dieser Bahn her, um den Tagessieg für sich zu ent-
scheiden. 
An Spannung konnte der Wettkampf kaum überboten werden. Die 
Schlusskegler des TSV und von Teterow machten die Plätze 1 und 
2 auf der letzten Bahn im letzten Stuppen aus. Auf Grund unseres 
Vorsprunges nach 4 Durchgängen waren die TSV-Kegler die Glück-
lichen am Ende. Mit nur 2 Holz Vorsprung machten wir für uns den 
Tagessieg klar. Teterow folgte auf Platz 2 und Kritzmow auf Platz 
3. Es verbleiben noch 2 Wettkämpfe in der Kreisliga-Spielsaison. 

Einzelergebnisse:
Jörg Meiburg 921 Holz, Martin Meiburg 909 Holz, Sabine Kohlhoff 
908 Holz, Fritz Möschter 865 Holz, Jörg Korth 858 Holz.

Sabine Kohlhoff
Abteilungsleiterin

TSV Graal-Müritz 1926 e. V.

Landesklasse Herren Volleyball 

Nächster Heimspieltag 
am Samstag, 12.03.2016 
Erfolgreich starteten die Volleyballer des TSV Graal-Müritz in die 
Hallensaison 2015/16. In der Staffel Nord der Landesklasse gelan-
gen an den ersten Spieltagen jeweils 3:0-Siege gegen die Vereine 
aus der unteren Tabellenhälfte und die Mannschaft stand Ende 
2015 ungeschlagen auf Platz 1. 
Erst am 4. Spieltag im Januar kassierten die Graal-Müritzer die 
ersten Niederlagen. Zu Gast beim ISV Rostock ging das erste Spiel 
gegen den SV „47“ Rövershagen nach einer 2:1 Satzführung nach 
mehr als 100 Minuten noch 2:3 verloren. Im Spiel gegen die Haus-
herren kämpfte sich die Mannschaft nach zwei verlorenen Sätzen 
an ein 2:2 heran. Auch im fünften Satz sahen die Graal-Müritzer 
bereits wie der sichere Sieger aus, mussten sich dann aber 15:17 
geschlagen geben und das Spiel war ebenfalls 2:3 verloren. Auf 
Grund der neu eingeführten 3-Punkte-Regel gibt es auch bei 2:3 
Niederlagen einen Punkt für den Verlierer und man fiel nur auf den 
2. Tabellenrang zurück.

An den letzten beiden Spieltagen geht es nun um die ersten drei Ta-
bellenplätze, die zur Teilnahme an der Relegation im April berechti-
gen: am 21. Februar gegen den Hausherren SV „47“ Rövershagen 
und den derzeit Erstplatzierten VfL Bad Sülze (Ergebnisse lagen 
bei Redaktionsschluss noch nicht vor). 
Am letzten Spieltag der Saison treten die Graal-Müritzer vor hei-
mischer Kulisse gegen den ISV Rostock und die SG GUT Rostock an:
Samstag, 12.03.2016, ab 10:00 Uhr, Sporthalle Ostseering.
10:00 Uhr TSV Graal-Müritz - ISV Rostock
ca. 13:00 Uhr TSV Graal-Müritz - SG GUT Rostock

Fans und Zuschauer sind zur Unterstützung herzlich einge-
laden!

Wir suchen noch Verstärkung! 

Du kannst Volleyball spielen oder möchtest es gerne lernen? Melde 
Dich!
Wo?  Sporthalle am Ostseering 
Wann?  jeden Freitag, ab 20:00 Uhr

Uwe Godzieba
Abteilung Volleyball/TSV Graal-Müritz 1926 e. V.

„Aquadrom informiert:“

Zum Start der Osterferien am 21. März haben wir ein besonderes 
Angebot: an diesem Tag zahlt jedes Kind in Begleitung eines Er-
wachsenen von 10 Uhr bis 18 Uhr nur 3,00 EUR Eintritt in die 
Wasserwelt.
Am Freitag, dem 11. März, findet ab 20 Uhr unsere nächste Mit-
ternachtssauna statt, diesmal zum Thema „Frühlingserwachen“. 
Es erwarten Sie wie gewohnt stündlich wechselnde Spezialauf-
güsse, u. a. Sonnenaufgang, Frühlingswiese und Kirsche, sowie 
kulinarische Grüße aus unserer Küche. Saunieren Sie bis spät in 
die Nacht und starten Sie entspannt ins Wochenende. Die Was-
serwelt lädt Sie an diesem Tag bis 24 Uhr zum Schwimmen ein.
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Genießen Sie im März als Wellnessangebot eines unserer be-
sonderen Highlights - das Venusbad. Warme Farben und sanftes 
Licht empfangen Sie. In einer großen Wanne baden Sie allein 
oder zu zweit und lassen sich dazu ein Gläschen Sekt und etwas 
Obst schmecken. Erleben Sie das samtweiche Gefühl Ihrer Haut 
nach dem Bad.
Bei Fragen und Terminvereinbarungen steht Ihnen Ihr Wellnes-
steam unter der Telefonnummer 038206 87925 gerne zur Verfü-
gung.
Kulinarisch können Sie sich am Ostersonntag und Ostermontag, 
jeweils von 11 Uhr bis 14 Uhr, bei unserem alljährlichen „Brunch 
zu Ostern“ verwöhnen lassen. Reservierung und Kartenverkauf 
an der Rezeption im Aquadrom oder unter Tel. 038206 87950. 
Wir stehen Ihnen auch gerne für die bevorstehende Jugendweihe, 
Konfirmation, Erstkommunion oder Firmung zur Verfügung. 

Wir haben in den nächsten Wochen unsere Öffnungszeiten der 
voraussichtlichen Nachfrage angepasst. Bitte berücksichtigen Sie 
unsere geänderten Öffnungszeiten im März:

Wasser- und Saunawelt + Wellnessbereich:
01.03. - 20.03.: Mo. - Do.  12:00 - 20:00 Uhr
 Fr. - So.  11:00 - 21:30 Uhr
 Do.  ab 10:00 Uhr Frühschwimmen
21.03. - 31.03.: Mo. - So.  10:00 - 20:00 Uhr

Physiotherapie:
bleibt weiter geschlossen. Bitte informieren Sie sich hierüber aktuell 
an unseren Aushängen.

Unverändert sind:

Fitness-Studio, Sporthallen und Kegelbahn:
Täglich von Mo. - So.:  09:30 - 21:30 Uhr

„Aqua - Das Restaurant“:
Täglich von Mo. - So.:  11:00 - 22:00 Uhr

Ab April planen wir die Öffnungszeiten für Wasser- und Saunawelt 
+ Wellnessbereich wieder zu verlängern.

Weitere Informationen erhalten Sie auch unter www.aquadrom.
net sowie unter www.aquarestaurant.de. Bei Fragen, Anregungen 
oder Reservierungswünschen ist unser Team der Rezeption unter 
der Telefonnummer 038206 87900 gerne für Sie da.

Frohe Ostern und bis bald im Aquadrom

Thomas Prassl

Fraktion SPD -  
Bürger für Graal-Müritz (BfGM) informiert:

Die öffentliche Fraktionssitzung zur Vorbereitung der monatlichen 
Gemeindevertretersitzung und für alle anderen Fragen findet immer 
freitags vor der GV-sitzung statt. 
Wir treffen uns dieses Mal bereits am Donnerstag, den 24.3.16 
um 20.00 Uhr im Deutschen Haus. 
Die Tagesordnung zur GV wird zeitnah als Diskussionsgrundlage 
auf den Internet-Seiten der Gemeinde, des SPD-Ortsvereins und 
der BfGM veröffentlicht.
Ebenso finden Sie auf der Homepage der Gemeinde weitere Unter-
lagen zu den einzelnen Sitzungen oder können diese bei unseren 
Gemeindevertretern nachfragen.

Wolf-Detlef Schulz
Vorsitzender
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Schicksale in der DDR - Uwe Bernd
Kein Stasi-Grusel, Grenzregime-Horror und 
keine Dissidenten-Drangsalierungen - und 
doch gewährt dieses Buch seit dem Mau-
erfall den wohl detailiertesten Einblick in 
den täglichen Wahnsinn DDR mit all seinen 
Facetten. Drei 19-jährige Männer sind auf 
Tramp-Tour quer durch die kleine Republik. 
Auf ihrer Reise ohne Ziel, ohne Zelt und ohne 
Zeitlimit, mit dem Motto „Bei Langeweile vor-
sichtshalber Stellungswechsel“ begegnen 
ihnen jene Menschen, die sich im Sozia-
lismus auf ihre Art eingerichtet haben. Sie 
treffen zum Beispiel auf Par-
teibonzen, Betriebsleiter, 
Polizisten, Arbeiter, Sol-
daten ebenso Punks, 
BRD-Touristen, Blue-
ser, Prostituierte, 
Anarchisten.

6,50€
zzgl. Versand

nur bei Direktbezug 
 vom Verlag 
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Fachmann
von A - ZIN DER REGION

GUT INFORMIERT
durch die Heimat- und Bürgerzeitung

Damit Ihr Fest ein Hit wird!
Wir drucken Ihre Fest-Werbung.

250 Plakate
+ 5.000 Flyer

Inklusive Versand 
und Mehrwertsteuer

Jetzt bestellen: www.LW-flyerdruck.de

-flyerdruck.de

 JETZT NUR 

99,-EUR

Verlag + Druck LINUS WITTICH KG Peter-Henlein-Str. 1  91301 Forchheim

www.wittich.de
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BEERDIGUNGSKONTOR
Bodenhagen
seit 1926 in Rostock

Inhaber: Holger Jakob

Erd-, Feuer- und Seebestattungen 

www.bestattungen-bodenhagen.de

Ribnitz-Damgartener Bestattungshaus

Erd,- Feuer- und Seebestattungen

Überführungen im In- und Ausland

Gänsestraße 27
18311 Ribnitz-Damgarten

0 38 21/25 71

Ihre Helfer in schweren Stunden
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Danke
sagen – mit einer Anzeige 

in Ihrem Amts- bzw. 

Mitteilungsblatt.

Es rauschen die Wasser, die Wolken vergehen, 
doch bleiben die Sterne, sie wandeln und  

stehen. So auch mit der Liebe der Treuen ge-
schieht: Sie wegt sich, sie regt sich und ändert 

sich nicht.
Goethe

Wenn die Kraft 
versiegt, die Sonne 
nicht mehr wärmt,
der Schmerz das 
Lächeln einholt,

dann ist der ewige 
Friede eine Erlösung.



Nr. 03/2016, 07. März 2016 – 21 – Gemeindekurier Graal-Müritz

Baudienstleis-

tungen und 

handwerkliche Hilfe

Wir bieten Ihnen einen handwerklichen 
Komplettservice für Ihre Immobilie sowie eine 

schnelle und flexible Reaktion auf Ihre Wünsche, 
Anforderung und Terminvorgaben. Holen Sie sich 

ein unverbindliches Angebot für die von Ihnen 
benötigte Leistung. Gerne auch zum Vergleich.

www.nachbarschaftshelfer.net
Mobil: 0176 62111697 · Festnetz: 038206 77279

LS Massivhaus
www.lsmassivhaus.de

Tel.: 038205 - 819107
Mobil: 0172 - 752 40 32
Mail: lsmassivhaus@t-online.de

Baumschule und Grünanlagenbau
“Obstblüte” e. G.
Waldweg 9 · 18190 Sanitz · Tel (038209)242 + 336 · Fax (038209) 232
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 9 - 18 Uhr · Sa. 8 - 13 Uhr

Das neue Gartenjahr beginnt!
Wir halten für Sie bereit:
- Obstgehölze  - Heckenpflanzen
- Laub- und Nadelgehölze  - Düngemittel
und vieles mehr für Haus, Hof und Garten

Kommen Sie auch
am 16. April zur Compo-Gartenberatung 
mit kostenlosem Bodentest 
von 8.30 - 12.00 Uhr.

RUND UMS HAUS
BAUEN | WOHNEN | EINRICHTEN

Feuerkomfort mit Fernbedienung 
Gaskamine verzeichnen in Deutschland starke Wachstumsraten, in den Nie-
derlanden oder in England schätzt man sie schon lange. Eine Forsa-Umfrage 
im Auftrag des Kaminherstellers Faber ergab, dass viele Bundesbürger bei der 
Auswahl ihres Kamins Wert auf Komfort legen. Rund die Hälfte der Befrag-
ten empfand die Nebeneffekte des Kaminvergnügens wie Holzbeschaffung 
und Lagerung oder Reinigungsarbeiten am Kamin als eher lästig. Hier kön-
nen Gaskamine, mit Gas betriebene Kaminöfen und Kachelöfen punkten.
Wer wenig Zeit hat und auf das Brennholz-Handling verzichten kann, be-
kommt mit einem modernen Gaskamin ein behagliches Feuererlebnis auf 
Knopfdruck per Fernbedienung. Damit ist es beispielsweise möglich, die Ein- 
und Ausschaltzeit zu programmieren, die Raumtemperatur und das Flam-
menbild zu regeln, manche Öfen lassen sich auch per App und Smartphone 
steuern. Die mit Erdgas oder Propangas betriebenen Geräte sind meist mit 
keramischen Holzscheit-Imitaten ausgestattet. Das Flammenbild hat durch 
präzise dosierte Sauerstoffzufuhr die charakteristische Farbe eines echten 
Holzfeuers. Sehr zeitgemäß passen Gaskamine in die städtische Wohnkul-
tur mit beschränktem Platzangebot. Überall, wo bauliche sowie schorn-
steintechnische Beschränkungen existieren, verschärfte Umweltauflagen 
gelten oder es Verbrennungsverbote für feste Brennstoffe gibt, sind Gasfeu-
erstätten erste Wahl.
Gaskamine erreichen mit rund 75 Prozent Wirkungsgrad ähnlich effektive 
Werte wie Holzfeuerungsanlagen. Für Niedrigenergiehäuser eignen sich 
von der Raumluft unabhängige Geräte mit externer Verbrennungsluftzufuhr 
und Rauchgasableitung.
Auch mit geregelter Wohnraumbelüftung können Gasfeuerstätten problem-
los betrieben werden. djd
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WIE SCHNELL VERGEHT DOCH JAHR FÜR JAHR,
JETZT SEID IHR SCHON EIN DIAMANTENES PAAR.
MAN GRATULIERT UND WÜNSCHT EUCH BEIDEN,

NOCH LANGE GUTE ZEITEN.
Zur Diamant-Hochzeit alle guten Wünsche

von euren Töchtern
Ute und Ellen mit Familien.

60 Jahre - Diamantene Hochzeit 
feiern am 23.03.2016

Annelies Berger, geb. Überla 
und Heinz Berger. 

Jürgen Matthes lädt 10 Schülerin- 
nen und Schüler im Alter von 10 – 
17 Jahren auf eine Sprachreise  
nach Eastbourne in Südengland ein. 
Jede Woche wird eine von zehn 
11- bis 21- tägigen Reisen im Wert 
von 1.320 – 2.255 Euro kostenlos 
vergeben. Mitmachen können alle 
Eltern für ihre Kinder, Onkel und 
Tanten für ihre Nichten und Neffen  
oder Großeltern für ihre Enkel.

Die Gewinnerreisen umfassen alle 
Leistungen einer normalen Sprach- 
reise: Anreise mit Reisebus oder  
Gruppen-Linienflug, die Unterkunft 
in einer englischen Gastfamilie mit 
Verpflegung und Englischunterricht 
am Vormittag. Außerdem stehen  
Ausflüge nach London, Sport- und  
Freizeitangebote sowie Action am  
Abend auf dem Programm.

Jürgen Matthes möchte damit 
zeigen, dass Sprachreisen eine 
hervorragende Gelegenheit sind, 
gemeinsam mit anderen Teilneh-
mern Land, Leute und Sprache  

kennenzulernen – und das mit jeder  
Menge Spaß. In Zeiten, in denen der  
Englischunterricht bereits im Grund-
schulalter zum Stundenplan gehört  
und dadurch viele Kinder und  
Jugendliche im Vergleich zu früher  
wesentlich bessere Englischkennt- 
nisse haben, kann man bei einem  
Auslandsaufenthalt viele neue Erfah-
rungen machen und Neues erleben.

Eine Teilnahme an der Verlosung 
ist bis zum 5. Mai 2016 unter der 
Seite www.matthes.de/freireise mög- 
lich. Alle Kosten werden übernommen  
– nur das Taschengeld muss selber  
getragen werden.

Mitmachen und eine von  
10 Sprachreisen gewinnen

- Anzeige -

Familienanzeigen
RECHTSANWÄLTE · FINANZMAKLER · STEUERBERATER

LINUS WITTICH KG
VERLAG + DRUCK

Röbeler Str. 9 · 17209 Sietow  · Tel. 039931/579-0 · Fax 039931/57930 
e-mail: j.pfann@wittich-sietow.de/k.bunge@wittich-sietow.de

   

Wir wünschen Ihnen und Ihren 
Familien sonnige Osterfeiertage!

Ich bin telefonisch  
für Sie da.

KIRSTEN 
BUNGE

039931/ 5 79 50

Ihr persönlicher
Ansprechpartner

JENS 
PFANN
0171/9 71 57 37

Ausweis ist Plicht
Die Ausweispflicht (Paragraph 1 Abs. 1 Personalausweisgesetz) gehört zu 
den Pflichten eines Bürgers: Jeder deutsche Staatsbürger muss mit Voll-
endung des 16. Lebensjahres einen Personalausweis besitzen – und die-
sen auch auf Verlangen einer zur Überprüfung berechtigten Person wie 
etwa der Polizei vorzeigen. Ansonsten liegt eine Ordnungswidrigkeit vor, 
die mit einer Geldbuße geahndet werden kann. Wichtig: Die Ausweis-
pflicht bedeutet nicht, dass der Bürger einen Personalausweis immer bei 
sich hat! Aber: Müssen Ordnungsbehörden oder die Polizei die Identität 
einer Person eindeutig feststellen, dürfen sie – wenn der Betroffene kei-
nen Ausweis bei sich hat – diesen festhalten und zur Dienststelle bringen. 
Für die Ausreise in ein anderes Land oder die Einreise nach Deutschland 
ist laut Passgesetz (§ 1 Abs. 1 PassG) allerdings ein Reisepass notwendig. 
Doch inzwischen reicht dafür oft der Personalausweis.

Michaela Hocher

Rechtsanwältin

Termine nach Vereinbarung

Rostocker Straße 43 (Ärztehaus) Telefon: 038202 / 444 01
18182 Rövershagen Telefax:  0381 / 779 971 028

Mobil: 0151 152 711 25 
E-Mail: michaela.hocher@t-online.de

www.ra-hocher.de

Arbeitsrecht   * Mietrecht   * Zivilrecht
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Frohe Ostern und allzeit gute Fahrt 
wünscht Ihre neue

Fahrschule
Wolfgang Matthies

18181 Graal-Müritz
Kastanienallee 7

Tel. 03 82 29/3 82 oder 01 72/3 04 38 65

· Ausbildung für PKW & Krad
· Nachschulkurs für ASF

· Punkteabbau ASP

TOP

Festtagswunsch zur Osterzeit:
Frühling, Sonne, Heiterkeit!

Ihre Petra Burmeister 
 & ihr Strandhusteam

Das Strandhusteam wünscht allen Gästen, Freunden 
und Bekannten ein gesundes und frohes Osterfest.

Das Strandhus hat ab dem 22.02.2016 täglich ab 11:30 
Uhr für Sie geöffnet.
Wir haben am 26.03.2016 Osterfeuer mit Osterhase.
Für die Osterfeiertage sind Tischreservierungen empfeh-
lenswert.

Service Verkauf Verleih 

Drachen & Windspiele

%

Wir wünschen
allen Kunden, Freunden

und Bekannten 
ein frohes und 

sonniges Osterfest

Wir wünschen
allen Kunden, Freunden

und Bekannten 
ein frohes und 

sonniges Osterfest

Frühjahrsangebote: Modelle 2015

Frohe Ostern

(djd). 150 Gramm Speisequark mit sechs Ess-
löffeln Vollmilch sowie sechs Esslöffeln Pflan-
zenöl, 75 Gramm Zucker, einem Päckchen 
Vanillezucker und einer Prise Jodsalz verrüh-
ren. Anschließend 150 Gramm zarte Hafer-
flocken mit 150 Gramm Weizenvollkornmehl 
und einem Päckchen Backpulver mischen und 
schrittweise unter die Masse kneten. Aus dem 
Teig zwölf fingerdicke, etwa 20 Zentimeter 
lange Rollen formen. Je zwei Rollen umeinan-
der schlagen, auf einem gefetteten Backblech 
zu Kränzchen legen, mit verquirltem Eigelb 
bestreichen und jedes Kränzchen mit etwa 
einem Esslöffel zarte Haferflocken bestreuen. 
Aus der Pappe einer aufgebrauchten Rolle Aluminiumfolie oder Küchenpapier 
sechs - zwei bis drei Zentimeter lange - Ringe schneiden, mit gebutterter Alufo-
lie überziehen und jeweils in die Mitte der Kränzchen setzen. Auf der mittleren 
Einschubleiste im vorgeheizten Backofen bei 190 Grad Celsius Ober-/Unterhitze 
(oder Umluft bei 175 Grad Celsius) etwa 15 Minuten backen. Anschließend die 
Pappringe entfernen und jeweils ein gefärbtes Ei in die Nester setzen.

Foto: djd/Hafer Die Alleskörner

Rezepttipp für sechs Osternester
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Frohe     Ostern

Ein frohes und sonniges Osterfest
wünschen wir allen Mandanten, Freunden und Bekannten 

Jakob & Klein 
Rechtsanwältesozietät

Kastanienallee 7, 18181 Ostseeheilbad Graal-Müritz
Tel.: 03 82 06 / 7 72 22, Fax 03 82 06 / 7 71 23

Bürozeiten:
  Montag - Donnerstag von 08.30 - 12.00 Uhr
  und 13.00 - 17.00 Uhr
                                   Freitag von 08.30 - 12.00 Uhr
                                und nach Vereinbarung

info@jakob-klein.de · www.jakob-klein.de

jeden Freitag hausgemachte Fischbuletten
täglich Fischbrötchen

Sanddorn, Pasta & Pesto, Wildsalami, frische Eier u.v.m.
Lange Straße 30 (neben Penny) · 18181 Graal-Müritz · Tel. 0160-92350951

Ein frohes

Osterfest

wünschen wir allen

unseren Kunden,

Freunden 

und Bekannten.

•
•

Rostocker Landstraße 3 • 18184 Neu Pastow 
Tel. 03 82 04/1 40 00 • www.behm-anhaenger.de

TECHNIK UND HANDELS GMBH
BEHM MIETESERVICEVERKAUF

Fröhliche Ostern 

meinen Kunden, Freunden und Bekannten

FLIESEN & ME(E)HR

Fliesenlegermeister Olaf Heinitz
Kurstraße 16, 18181 Graal-Müritz

Mobil 0172.3662411
Fliesenheini@gmx.de

Die Kinder warten auf den Osterhasen
Ein besonderer Grund für die Vorfreude der Kleinen auf das Osterfest ist 
natürlich der Osterhase, der am Morgen des Ostersonntags seine Schoko-
ladeneier versteckt. 
Das war nicht immer so: Bis ins 20. Jahrhundert hatte der Hase als Überbringer 
des Ostereis noch Konkurrenz von Osterfuchs, -storch, -henne oder -hahn. 
Doch der Hase, der als eines der fruchtbarsten Tiere gilt, hat sich durchge-
setzt. Er ist seit rund 100 Jahren das Symboltier - nicht zuletzt, weil ihn die 
Süßwarenhersteller bald als Vorlage für leckere Schokohasen einsetzten.

Traditionell werden zu Ostern ausgeblasene und verzierte Hühnereier an einen 
Strauß aus Birkenzweigen gehängt, um den Wohnraum zu schmücken. Wer 
einen Garten hat, hängt die bunten Eier gerne an die meist noch kahlen Äste 
der Bäume. Besonders dekorativ lässt sich die Ostertafel mit Foto-Vasen gestal-
ten - einfach bunte Vasen mit Fotostickern bekleben. Die Sticker können auch 
auf Bestecktaschen und Serviettenhalter geklebt werden - so findet jeder Gast 
sofort seinen Platz. Bastelanleitungen gibt es zum Beispiel hier: www.cewe.de/
ostern-basteltipps.html. (djd)

Ideen zum Osterfest 
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Frohe     Ostern

Fröhliche Ostern 
allen Kunden, Freunden und Bekannten

Veranstaltungs - Service
Veranstaltungen   Mobile Diskothek   Promotion

Ostseering 6, 18181 Graal-Müritz
Tel. 0171/7 46 38 36

e-mail: info@vs-tuchtenhagen.de
www.vs-tuchtenhagen.de

Frohe Ostern
wünschen wir all unseren Kunden,

Patienten und ihren Familien

Ihr Malermeister
Uwe Fester
Lerchenweg 6
Graal-Müritz

www.uwefester.de

Fröhliche 
Ostern 
unseren Kunden und
Geschäftspartnern

Rostocker Straße 12 
! 038206-79210

www.bauhof-gmbh-graal.de

wünschen wir allen unseren Kunden,
Freunden und Bekannten.

IHR BLUMENECK KAI
LANGE STRASSE 29
GRAAL-MÜRITZ

TEL.: 03 82 06/7 72 00

Verspielt und farbenfroh ist diese österliche Dekoration: Zwischen Filzblüten 
und „echten“ Ostereiern verstecken sich auch Eier-Kerzen mit dem RAL-
Gütezeichen.  Praktische und hübsche Dekoidee zugleich: Alles zusammen 
wurde auf einer herkömmlichen Eierpalette platziert – so haben alle Acces-
soires einen festen Stand und können nicht umkippen. Außerdem eignet sich 
das Arrangement wunderbar als Mitbringsel zum Osterbrunch und kann so 
problemlos transportiert werden. 

Österlich dekoriert
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Fröhliche Ostertage
wünscht

Maik Franz
Tischlermeister

Frohe     Ostern
Frühlingsfrische Deko an Ostern

spp-o Ostern ist ein wahres Fami-
lienfest. Ob das Osterfrühstück mit 
der ganzen Familie, das gemeinsa-
me Eierfärben oder der Besuch eines 
Osterfeuers. Die Kerze ist dabei ein 
wichtiges Element. Ursprünglich 
steht sie dabei symbolisch für das 
Leben. Heutzutage ist sie zusätzlich 
ein nicht wegzudenkendes Deko-
Accessoire. Denn beim zweitwich-
tigsten Familienfest der Deutschen 
wird besonders viel Wert auf eine 
gelungene Dekoration mit schönen 
Kerzen gelegt. In diesem Jahr zählen Kerzen in sanften Pastelltönen genauso 
wie in frischen und kräftigen Farben dazu. Ein besonderer Hingucker sind zum 
Beispiel die Spitz- und Stumpenkerzen „Weißes Kaninchen“ von eika. In frischem 
Quittengelb, hellem Pistaziengrün und einem zarten rosa Beerenton zeigen sie 
liebevoll gezeichnete weiße, fröhlich hüpfende Kaninchen. Neben dem De-
sign überzeugen sie auch durch ihre Qualität: Alle eika-Kerzen sind mit dem 
RAL Gütezeichen versehen. Es belegt, dass sie einer strengen Qualitätsprüfung 
unterzogen wurden, rauch- und rußarm sowie schadstofffrei sind und einen 
gleichmäßigen Abbrand aufweisen. Neue Formen und Farben bestimmen das 
Bild auf Feiern, in Wohnzimmern oder Gärten. Mit dem Trendsetter, dem Mini-
Lara-Glas „Frühling“, setzt eika ein leuchtendes Zeichen für wohltuendes und 
sanftes Licht in frischen Frühlingsfarben. Die beliebten Kerzen im Glas von eika 
sind zusammen mit Stumpen- und Spitzkerzen mit den weißen Kaninchen das 
perfekte Deko-Highlight auf jeder Ostertafel.

Foto: Bolsius Deutschland GmbH/spp-o



Nr. 03/2016, 07. März 2016 – 27 – Gemeindekurier Graal-Müritz

Schwanenberg 14 · Graal-Müritz  · Tel. 038206/ 7 79 70 
Fax 038206/ 7 79 72 · Mobil 0170/ 5 87 69 07

Frohe     Ostern

Frohe Ostern und allzeit gute Fahrt
              wünscht das Team vom

wünschen wir allen unseren Gästen,
Freunden und Bekannten.

Hotel & Restaurant 
Zur Seebrücke 36, 18181 Graal-Müritz
% 038206/73 90, Fax 03 82 06/7 39 39
www.ham-ostsee.de

Ostern gehört jedes Jahr zu den Feiertagen, an denen gemeinsame Mo-
mente im Vordergrund stehen. Ob beim Brunch, der Eiersuche oder dem 
traditionellen Osterfeuer - die Feiertage bieten viele Gelegenheiten, das  
Miteinander zu genießen. Wenn sich Groß und Klein um den Esstisch versammelt 
haben, sind leckere Gerichte das i-Tüpfelchen für ein gelungenes Fest. Übrigens: 
Das Osterfeuer stammt aus alten Zeiten und diente dazu, den Winter zu vertreiben. 
Die Menschen glaubten, dass der Schein des Feuers eine reinigende Wirkung hätte 
und die keimende Saat vor bösen Geistern schützt.

Ostern gemeinsam genießen
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Frohe Ostern

Seehotel Düne · Strandstr. 64 · 18181 Graal-Müritz
Tel.: 038206 13990 · Fax: 038206 139919 · www.seehotel-duene.de

Tischlein deck dich!
mit DJ und Tanz

Wir laden wieder zu Freuden für Gaumen und Sinne ein:

Freitag, den 25.03 bis Montag, den 28.03.2016
zu unserem 3-Gänge-Menü:

 Klare Ochsenschwanzsuppe  
mit Kräutereierkuchen und Sherry

Geschmorte Lammhaxe auf Thymianjus  
mit Speckbohnen und Rosmarinkartoffeln

Eierlikör-Schokoladenmousse 
auf Himbeerspiegel

Dazu reichen wir Ihnen
einen Schoppen Wein Ihrer Wahl!

(pro Person 20,50 €)

Für Ostersonntag und -montag bitten wir um Voranmeldung!

Herzliche Ostergrüße 
all unseren Gästen.

allen Kunden,

Freunden und

Bekannten

Herzliche

Ostergrüße

ANJA GÖLLNER & TEAM
KURSTRASSE 31

18181 GRAAL-MÜRITZ
TEL.: 038206 77502

Schöne Osterfeiertage
wünsche ich allen Kunden und Freunden.  

Ich bedanke mich bei allen, die an mein 10-jähriges 
Jubiläum gedacht haben.

F l i e s e n
P l a t t e n
Mosa ik

Verlegung
   Verkauf

Beratung
An der Jugendherberge 44 · 18181 Graal-Müritz

Tel. 038206 / 77 497 · Fax 038206 - 74 539 · Mobil 0172 94 39 572

Auf der Ostertafel darf hübscher Blumenschmuck in schönen Vasen, Glasgefäßen 
oder Porzellanvasen als Dekoration nicht fehlen.  Foto: djd/Villeroy & Boch

Schenken macht Freude
(djd). Wer selbst zu einem Osterbrunch eingeladen ist, sollte ein passendes 
Gastgeschenk nicht vergessen. Eine hübsche Überraschung sind beispielswei-
se die dekorierten Porzellanhasen der Geschirrserie „Mariefleur Spring“ von 
Villeroy & Boch. Aber auch die Eierbecher, Schalen und Eier zum Hängen der 
limitierten Oster-Jahresedition, die kleine Hasenkinder zieren, die mit Blech-
spielzeug spielen, lassen die Augen der Gastgeber strahlen. Sie eignen sich 
zum Sammeln und sind ausschließlich im Editionsjahr erhältlich. Unter www.
villeroy-boch.de gibt es Informationen und Bezugsquellen.
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Versicherungskennzeichen

Das Versicherungskennzeichen für 
das jeweilige Verkehrsjahr gilt für den 
Zeitraum vom 1. März bis Ende Feb-
ruar des darauffolgenden Jahres.

Für jedes Verkehrsjahr wird die Far-
be des Versicherungskennzeichens 
geändert:

Ø   2015  
blaue Schrift auf weißem Grund

Ø   2016   
grüne Schrift auf weißem Grund

Ø   2017   
schwarze Schrift auf weißem Grund

Ø   2018   
blaue Schrift auf weißem Grund

usw. im jährlichen Wechsel der Far-
ben schwarz, blau, grün.

Die zur Ausgabe kommenden Buch-
stabenkombinationen sowie die Bei-
träge werden jeweils rechtzeitig vor 
Ablauf des laufenden Verkehrsjahres 
bekanntgegeben.

Fahrerlaubnis für Leichtmofa und 
Mofa

Der Lenker eines Leichtmofas und/
oder Mofas benötigt eine Prüf-
bescheinigung, es sei denn, der 
Fahrer des Fahrzeugs ist vor dem 
01.04.1965 geboren.

Fahrerlaubnis für Moped und Klein-
krafträder Mokick, Roller sowie Klein-
krafträder (dreirädrig) und Leichtkraft-
fahrzeuge max. 350 kg Leermasse 
(vierrädrig)

Vorgenannte Fahrzeuge dürfen nur 
von Personen benutzt werden, die in 
Besitz einer behördliche Fahrerlaub-
nis sind.

Kundendienstbüro
Gerd Dietzmann
Lange Str. 51
18311 Ribnitz-Damgarten
Telefon: 03821-390048
Mo. bis Fr.: 09.00 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do.: 15.00 bis 18.00 Uhr

Kundendienstbüro
Bernd Kamke
Hinrichsdorfer Str. 13
18146 Rostock
Telefon: 0381-690868
Mo. bis Fr.: 09.00 bis 13.00 Uhr
Mo., Di., Do.: 15.00 bis 18.00 Uhr

Wir sind ein erfolgreicher Anbieter von Ferienwohnungen  
und -häusern in Graal-Müritz und stellen kurzfristig ein:

Mitarbeiter/-im Servicebereich
für ca. 30 Std./Woche

unsere Anforderungen:

Sind Sie interessiert?

 

Suchen Facharbeiter für
Tief- und Rohrleitungsbau, qualifiziert für 
Pflasterarbeiten.
Bewerbung an AK Tiefbau GmbH Graal-Müritz, 
Tel. 038206 - 14595

Für jeden 
das Richtige

Ausbildung

Mechatroniker
Weiterbildung

IT-Fachkraft

Suche Reinigungskraft
für Bungalow in Graal Müritz

Tel.: 0176-55523406

WIR GEBEN IHRER ANZEIGE DEN RICHTIGEN SCHWUNG!
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Herzliche Ostergrüße
allen Kunden, Freunden
und Bekannten

Alte Schulstraße 16
18184 Pastow

Tel. (038204) 1 54 66
Fax (038204) 1 21 92

web: www. gruenwald-online.com

Wartung - Service - Notdienst - 

0162/1 06 85 40

Ihre FirmaEin frohes Osterfest
allen Kunden, Freunden und Bekannten

wünscht Ihnen Ihr

GRAAL-MÜRITZ 
ROSTOCKER STR. 6

% 03 82 06/7 48 90
Mobil 0171/6 53 87 04
E-mail: kontakt@fds-dienste.de

Haus und Grundstückservice

Emil im Osternest
Eine wiederbefüllbare Trinkflasche  

in peppigem Design als Geschenkidee

(djd). Süßigkeiten sind 
heute im Alltag der meis-
ten Kinder allgegenwärtig. 
Wer den Kleinen zu Ostern 
eine Extraportion Schoko-
lade schenkt, wird deshalb 
kaum noch mit übermä-
ßiger Freude rechnen 
dürfen. Für Überraschung 
und Aufmerksamkeit kön-
nen stattdessen originelle 
und zugleich praktische 
Präsente sorgen - wie bei-
spielsweise eine wiederbefüllbare Trinkflasche für Schule und Freizeit im 
peppigen Design. „Emil - die Flasche“ steckt in einem stoffbezogenen 
Thermobehälter aus stabilem, schadstofffreiem Polypropylen. So ist sie 
vor Stößen geschützt, der Inhalt behält seine Temperatur und bleibt frisch. 
Zudem verhindert ein Schraubverschluss das Auslaufen der Glasflasche, 
sogar bei kohlensäurehaltigen Getränken. 
Peppig, romantisch oder cool: Rund 40 trendige Designs stehen für die 
zusätzliche Stoff-Schutzhülle zur Wahl, die Palette reicht von Pferden, 
Feuerwehrautos, Delfinen, Pandabären, Fabelwesen bis hin zu fröhlichen 
Punkte- und Blumenmustern. 
Die leicht zu reinigende Pausenflasche besteht aus lebensmittelechtem 
und geschmacksneutralem Glas. Sie ist in drei Größen sowie als Baby-
flasche ab 16,50 Euro in Bioläden, im Haushalts- und Spielwarenhandel 
oder im Onlineshop unter www.emil-die-flasche.de erhältlich. Für alle, 
die zu Ostern etwas mehr verschenken möchten, gibt es Sets mit farblich 
zur Flasche passenden Brotdosen.

Foto: djd/Emil/drubig-photo - Fotolia

Ostergrüße persönlich gestalten
(djd). Bereits vor den 
Feiertagen sorgen Grü-
ße an liebe Freunde und 
Verwandte für die rich-
tige Einstimmung auf 
das Osterfest. Besonders 
gut kommen persönlich 
gestaltete Karten an. 
Auf www.cewe.de lässt 
sich schon mit wenigen 
Klicks ein Familienfo-
to als kreativen Os-
tergruß aufbereiten. 
Dazu einfach den ge-
wünschten Kartentyp 
auswählen, aus den vielfältigen Vorschlägen das Wunsch-Design bestimmen, 
Lieblingsfoto und Text hinzufügen. Bereits wenige Tage später liegen die Gruß-
karten versandbereit vor und warten auf die Osterbotschaft.

Zum Kuscheln schön sind Fotokissen mit einem frei wähl-
baren Motiv. Den Kissenbezug mit Füllung gibt es von 
Cewe. Foto: djd/CEWE

Der Osterhase mag es kunterbunt
Frühlingshafte Blumengrüße in kräftigen Farben  

liegen im Trend
(djd). Ostern ist für die Menschen auch das Fest des Frühlings - und ein Zei-
chen dafür, dass endlich wieder die warme Jahreszeit beginnt. Doch nicht nur 
im Garten erblühen Beete von neuem, auch im Haus darf es jetzt kunterbunt 
zugehen. „Farbenprächtige Blumensträuße und Ostern, das gehört einfach 
zusammen. Dabei ist es ganz egal, ob man die Eltern oder liebe Bekannte 
beschenken oder sich selbst eine Freude bereiten möchte“, meint Beate Fuchs 
vom Verbraucherportal Ratgeberzentrale.de. Bei den aktuellen Blumen- und 
Farbtrends finde wohl jeder das Passende für seinen persönlichen Geschmack.
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Frohe     Ostern
Kerzen begleiten die Menschen seit mehr als 2000 Jahren. Ob als Lichtspen-
der, als Bestandteil von Feierlichkeiten oder als stimmungsvolle Dekoration 
– auch in Zeiten von moderner Beleuchtung haben Kerzen ihren festen Platz 
und sind in der Bundesrepublik sehr beliebt: Rund 2,5 Kilogramm Kerzen 
verbraucht jeder Deutsche laut der European Candle Association im Jahr 
durchschnittlich. Und das auch rund um Ostern: Frische, kräftige Farben und 
Kerzen in Hasen- oder Eiform liegen dann besonders im Trend. „Kerzen sind 
eng mit dem Osterfest verbunden“, weiß auch Alexandra Dörschmann von 
der Eika Kerzen GmbH (www.eika.de). Drei verschiedene Kerzenformen in 
24 Farben produziert das Traditionsunternehmen zur Osterzeit. Längst werden 
nicht mehr nur klassische Stumpen-, Spitz- oder Kronenkerzen dekoriert. 
Viele neue Formen bestimmen das Bild auf Feiern, in Wohnzimmern oder 
auch Gärten. Trendsetter sind etwa Hasenkerzen oder handgefärbte Rustic-
Wachswindlichter in Eierschalenform. (spp-o)

Wunderschöne Hasenkerzen
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Familie Patrick Marks und das Team Hotel 
Waldperle freuen sich auf Ihren Besuch

zum „Sonntagsbrunch“
am 13. März,
und am 10. April

jeweils von 10 bis 14 Uhr für 22,- €/Person

am 19. März 2016
um 20:00 Uhr

Einlass ab 18:00 Uhr
Konzertbeginn: 20:00 Uhr

Ticket: 18,- EUR

Unbekannt Verzogen - Zu Zweit

Am Waldhotel - Rhododendronpark
18181 Graal-Müritz

Tel.: 0176-999 788 70

Wir wünschen allen  
Kunden ein frohes 

und sonniges Osterfest.
Wir haben wieder geöffnet!



Gemeindekurier Graal-Müritz – 32 – Nr. 03/2016, 07. März 2016

AK Tiefbau Dr. Leber Str. 4 Tel.. 03 82 06/1 45 95
& Rohrleitungsbau 18181 Graal-Müritz Mobil: 01 72/3 81 17 26
GmbH Fax: 03 82 06/1 45 94
 e-mail: k-i-n-g@gmx.de
                                    www.ak-tiefbau.de

Tiefbau &
Rohrleitungsbau GmbH

Geschäftsführer Andreas König
Haus- & Grundstückspflege

 Lieferung von Füll- & Mutterboden, Kompost, Kies & Naturstein
Erdarbeiten
Pflasterarbeiten
Betonarbeiten (Fundamente & Bodenplatten 
einschließlich Medienanschlüsse, Kernbohrungen)

 Rohrverlegearbeiten  (TW, RW, SW..)
Abbrucharbeiten (im Innen- und Außenbereich)

s
s

s
s

s
s

      
 

REISEBÜRO SCHULZ
Lange Straße 28, 18181 Graal–Müritz
www.reisebuero-schulz.de
Tel.: 038206/77250
reisen@reisebuero-schulz.de
Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.:  9.00 - 18.00 Uhr
Sa.:  9.00 - 13.00 Uhr

H10 Tenerife Playa
Kanaren/Teneriffa/Puerto de la Cruz

Doppelzimmer, All Inklusive

z.B. am 21.04.2016 ab Rostock/Laage

1 Woche pro Person ab

Paloma Oceana
Türkische Riviera/Side (Kumköy)

Doppelzimmer, All Inklusive

z.B. am 01.04.2016 ab Rostock/Laage

1 Woche pro Person

Grupotel Maritimo
Balearen/Mallorca/Port d´Alcudia

Doppelzimmer, Halbpension

z.B. am 02.05.2016 ab Rostock/Laage

1 Woche pro Person ab

570,00 ¤

599,00 ¤

794,00 ¤

www.baeckerei-gottschalk.de

Wir wünschen ein frohes Osterfest

Im März backen wir für Sie täglich:

Dinkelbrot und Dinkelbrötchen

Dinkel ist: • die älteste Getreideart
 • das eiweißreichste Getreide
 • reich an Vitamin B
 • viel Mineralstoffe

Dinkel besitzt einen niedrigen Fettgehalt.

BITTE PROBIEREN SIE!


